
Schließzeiten kommunaler Einrichtungen 
Rathäuser in Edingen und Neckarhausen
Am Fastnachtsdienstag, 13.02.2018 sind die beiden
Rathäuser in Edingen und Neckarhausen von 8.00 bis
12.15 Uhr geöffnet. In den Nachmittagsstunden ist die
Gemeindeverwaltung nicht erreichbar. 
Freizeitbad Edingen-Neckarhausen 
Am Fastnachtsdienstag, 13.02.2018 schließen wir das
Freizeitbad bereits ab 12.00 Uhr.
Seniorenbegegnungsstätte Edingen
Am Fastnachtsdienstag, 13.02.2018 ist die Seniorenbe-
gegnungsstätte in der Hauptstraße geschlossen.
Seniorenbegegnungsstätte Neckarhausen 
Krankheitsbedingt bleibt die Seniorenbegegnungsstätte
in der Fichtenstraße voraussichtlich bis zum 20.02.2018
geschlossen.
Gemeindebüchereien Edingen-Neckarhausen 
In der Zeit vom 12.02. bis 18.02.2018 bleibt die Gemein-
debücherei in Edingen (Alte Schule) geschlossen.
Die Gemeindebücherei im Schloss in Neckarhausen steht
Ihnen in dieser Zeit zur Verfügung.

Zukunftswerkstatt 
„Edingen-Neckarhausen 2030“
In der gleichnamigen Auftaktveranstaltung am 18.01.2018
wurden aktuelle und künftige Gemeindeprojekte für Edin-
gen-Neckarhausen sowie die Ergebnisse aus der themen-
bezogenen Bürgerbefragung vorgestellt. 
Gleichzeitig wurden erste Schritte auf dem Weg zum Leit-
bild „Edingen-Neckarhausen 2030“ vorbereitet und The-
menkreise gebildet, für die noch „Mitgestalter“ und „Mit-
gestalterinnen“ gesucht werden. 
Interessenten, die sich an der Zukunftswerkstatt „Edin-
gen-Neckarhausen 2030“ beteiligen möchten, können
sich jederzeit bei der Umweltbeauftragten Vivien Reinhard
informieren und anmelden.  
Kontakt: 
Bau- und Umweltamt, Vivien Reinhard (Umweltbeauftrag-
te), Telefon: 06203/808137, 
E-Mail: vivien.reinhard@edingen-neckarhausen.de 
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Bericht aus dem Gemeinderat
Am Dienstag, 23.01.2018 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:
Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
Bürgermeister Michler beantwortete eine Bürgeranfrage
zur Aufnahme des Mittelgewanns in die Fortschreibung
des Flächennutzungsplans. Er verwies hierzu auf die Bür-
gerinformationsveranstaltung am 07.02.2018. Der
Gemeinderat wird seine Entscheidung voraussichtlich im
April dieses Jahres treffen.
Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen
Sitzungen
Die in der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 13.12.2017 gefassten Beschlüsse wurden nach § 35
Abs. 1 GemO öffentlich bekannt gegeben.
- Der Gemeinderat beschloss einem Förderverein unter

bestimmten Voraussetzungen einen jährlichen Zuschuss
zu gewähren.

- Der Gemeinderat beschloss den Verkauf eines Grund-
stücks in Neckarhausen an einen ortsansässigen Bieter.

- Der Gemeinderat beschloss den Abschluss eines Pacht-
vertrages für das Bistro am Freizeitbad.

- Der Gemeinderat beschloss, dass die Gemeinde einen
Ausgleichsbetrag im Rahmen eines Umlegungsverfah-
rens übernimmt.

- Der Gemeinderat beschloss einen Gemeindemitarbeiter
auf seinen Antrag hin mit Wirkung vom 01.10.2018 in
den Ruhestand zu versetzen. 

Betrieb der öffentlichen Straßenbeleuchtung in Edin-
gen-Neckarhausen und Neu-Edingen
- Auswahl der Leuchten -
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am
13.12.2017 hatte der Gemeinderat u.a. beschlossen, wel-
che Kelvin-Werte bei der Umstellung auf LED erreicht wer-
den sollen. Eine Auswahlkommission traf vor Sitzungsbe-
ginn eine Vorauswahl, welche Leuchten zukünftig zum
Einsatz kommen sollen. In der Sitzung stellte Herr Bell-
gardt vom Büro StepConsult das Bemusterungsergebnis
der Leuchten-Kommission vor:
Technische Leuchten: SL 11 der Firma Siteco
Pilzleuchten: Pilz 543 der Firma Schuch
Bogenleuchten: Amalthea der Firma Polylicht
Die genauen Bewertungskriterien und die Gewichtung
werden in einer der nächsten Sitzungen festgelegt.
Bebauungsplan „Östliche Ortserweiterung - Kita
Gemeindepark"
Beratung und Beschlussfassung über die Stellung-
nahmen aus §§ 3 II und 4 II BauGB-
Auf die bisherigen Verfahrensbeschlüsse, die Bürgerinfo
vom 14.09.2017 und die vom Gemeinderat gebilligten
Entwürfe des Bebauungsplans wurde verwiesen. Der Pla-
ner erläuterte die einzelnen Stellungnahmen und die
Behandlungsvorschläge. Von Seiten des Bau- und
Umweltamtes wurde mitgeteilt, dass am 23.01.2018 ein
Gespräch mit Vertretern der Verkehrsbehörde zum Ver-
kehrskonzept stattgefunden hatte. 
Die CDU-Fraktion sprach sich für eine Rechtssicherheit
bei der neuen Kindertagesstätte aus und dafür den Anfor-
derungen an neue Kitaplätze gerecht zu werden.
Auch die UBL-FDP/FWV-Fraktion sah es als notwendig

und richtig an, das Bebauungsplanverfahren weiter fort-
zuführen. Gleichzeitig müsse die Entwicklung an den
anderen Kindertagesstätten sowie an der Grundschule
(Stichwort Sanierung Verwaltungstrakt Pestalozzi-Schule
Edingen) bei zukünftigen Entscheidungen beachtet wer-
den.
Für die SPD-Fraktion war klar, dass der Bau der Kita im
Gemeindepark weiter verfolgt werden sollte und somit
auch das Verfahren weiter fortgeführt werden muss.
Die OGL äußerte ihre Bedenken zu dem Bebauungsplan-
verfahren. Die Fraktion stimmte dem Beschlussvorschlag
nicht zu, da sie bezüglich der Anwendbarkeit des § 13 a
Abs. 1 Nr. 1 BauGB eine andere Rechtsauffassung vertritt
und damit bei der Auslegung des Rechtsbegriffes zu
einem anderen Ergebnis als die Verwaltung kommt.
Das Baurechtsamt des Rhein-Neckar-Kreises teilt die Auf-
fassung der Verwaltung und hat aus diesem Grund auch
kein fehlerhaftes Verhalten gerügt.
Änderungen an den Entwürfen wurden nicht vorgenom-
men. Der Gemeinderat nahm mehrheitlich, bei 3 Gegen-
stimmen der OGL-Fraktion Kenntnis von den eingegange-
nen Stellungnahmen und den Behandlungsvorschlägen.
Bürgermeister Michler verwies außerdem auf die öffentli-
che VA-Sitzung vom 17.01.2018. Zwischenzeitlich hatte
die Verwaltung einen konkreten Kaufpreis für die Module
auf dem Schulsportgelände erhalten. Danach könnte die
Verwaltung die Module nach Ablauf des Mietvertrags
(läuft noch bis 30.04.2019) für einen Preis von 1,38 Mio.
Euro erwerben. Obwohl auch einige Argumente gegen
einen Kauf der Module sprechen, (ursprünglich als vor-
übergehende Lösung angedacht, aktuell nur befristetes
Baurecht, Module als Ausweichquartier während Sanie-
rung Verwaltungstrakt verplant, Verbindlichkeiten gegen-
über dem Architekten etc.) wiegt der Kostenfaktor im Ver-
gleich zum Bau einer 6-gruppigen Kindertagesstätte im
Gemeindepark für rd. 4,5 Mio. Euro schwer.
In einem Gespräch mit der Rektorin der Pestalozzi-Schu-
le hatte diese signalisiert, dass die längerfristige Nutzung
aus Schulsicht in Ordnung sei, sofern für ausreichen
Sportmöglichkeiten für die Schule gesorgt werde.
Im Rahmen der zusätzlichen Sitzungen des Verwaltungs-
ausschusses zur Haushaltskonsolidierung soll das Thema
besprochen werden. Bezüglich der Anwendung des
beschleunigten Verfahrens führte Bürgermeister Michler
an, dass durch das Regelverfahren Mehrkosten entstün-
den. Die vom Gesetzgeber ermöglichte Chance des § 13
a BauGB sollte daher auch genutzt werden.
Die Verwaltung schlug daher vor, den Haushaltsansatz im
Jahr 2018 auf 1 Mio. Euro zu kürzen und für das Jahr 2019
einen Betrag von 1,5 Mio. Euro einzuplanen. Der Gemein-
derat schloss sich dieser Auffassung einstimmig an. Das
Bebauungsplanverfahren sollte aus Verwaltungssicht wei-
ter vorangetrieben werden.
Beschlussfassung gem. § 4 a Abs. 3 S. 1 BauGB über
die erneute öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 und
die Beteiligung der Behörden und der Träger öffent-
licher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13 a BauGB als Bebauungsplan
der Innenentwicklung
Aufgrund der Stellungnahmen wurden Änderungen am
Bebauungsplan vorgenommen. Der Bebauungsplan ist
daher erneut auszulegen und die Stellungnahmen einzu-
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holen. Auf die Stellungnahmen zum vorherigen TOP wird
verwiesen.
Die OGL-Fraktion hatte mit Schreiben vom 22.01.2018
beantragt, kein beschleunigtes Verfahren nach § 13 a
BauGB durchzuführen. Der Antrag wurde in der Sitzung
u.a. damit begründet, dass insbesondere aufgrund des
nunmehr beabsichtigten Kaufs der Module (derzeit Kita
Neckar-Krotten) keine Eile geboten sei und das Regelver-
fahren mit Umweltbericht und Umweltprüfung zum Zuge
kommen solle. Der Planer bestätigte, dass die Vorausset-
zungen für die Anwendung des § 13 a BauGB aufgrund
der Fläche vorliegen.
Der Antrag der OGL-Fraktion wurde mit 3 Ja-Stimmen, 18
Nein-Stimmen des Bürgermeisters, sowie der Gemeinde-
räte der CDU, UBL-FDP/FWV und der SPD und einer Ent-
haltung von Gemeinderat Wetz mehrheitlich abgelehnt.
Der Gemeinderat nahm mehrheitlich (19 Ja-Stimmen und
3 Nein-Stimmen der OGL-Fraktion) Kenntnis von den Ent-
würfen des Bebauungsplans mit zeichnerischen und pla-
nungsrechtlichen Festsetzungen, den örtlichen Bauvor-
schriften und der Begründung in der Fassung, die sie
durch die in der Sitzung vom 23.01.2018 gefassten
Beschlüsse erhalten haben, und billigte diese Entwürfe. Er
beauftragte die Verwaltung, die Entwürfe erneut öffentlich
auszulegen.
Bebauungsplan „Kultur- und Sportzentrum - Teilände-
rungsplan II mit Teiländerung Hauptstraße II im OT
Edingen"
Im Rahmen der Beratungen zum Bau der Sozialunterkunft
am Sport- und Freizeitzentrum wurde angeregt zu prüfen,
ob eine Bebauung der rückwärtigen Gartengrundstücke
nördlich der Bismarckstraße zwischen Hauptstraße und
Mannheimer Straße möglich sei. Die Verwaltung hat die
Entscheidung über eine Nachverdichtung auf den Grund-
stücken, Fl.Nrn.407/1 bis 400/2 bisher zurückgestellt,
damit der Gemeinderat in Kenntnis der neu hinzu gekom-
menen Sozialunterkünfte die städtebauliche Situation
beurteilen kann. Die Verwaltung ist der Auffassung, dass
auf eine Nachverdichtung verzichtet werden sollte, da
durch die neuen Gebäude eine wesentliche bauliche
Nachverdichtung bereits erfolgt ist. Außerdem würde die
künftige Wohnbebauung näher an die Sportanlagen im
Sportzentrum heranrücken. Die zulässigen Lärmgrenzwer-
te lassen sich – da es sich um Sportlärm handelt – nicht
durch passiven Lärmschutz am Gebäude erreichen, denn
bei Freizeitlärm ist die Lärmmessung 0,5 m vor dem geöff-
neten Fenster vorzunehmen. Lärmminderung lässt sich
also nur durch Maßnahmen an der Lärmquelle, z.B. durch
Verminderung der Aktivitäten erzielen. Nach Auffassung
der Verwaltung kann eine Einschränkung der Sportaktivitä-
ten auf keinen Fall hingenommen werden. Außerdem wür-
de bei einer Überplanung der als Sukzessionsfläche auf
einer Erdaufschüttung entstandene Gehölzstreifen in sei-
nen wesentlichen Teilen verloren gehen. Der Gemeinderat
beschloss, keinen Aufstellungsbeschluss für eine rückwär-
tige Bebauung der Grundstücke nördlich der Bismarck-
straße zwischen Hauptstraße und Mannheimer Straße zu
fassen. Insbesondere müsse gewährleistet sein, dass die
Sportausübung im Sport- und Freizeitzentrum uneinge-
schränkt möglich bleibe.
Bebauungsplan „HLZ und Gewerbe – In den Milben“
- Realisierung von Umlegung und Erschließung durch

einen Erschließungsträger –
Das Planungsbüro Fischer, das mit der Bearbeitung des
Bebauungsplans beauftragt ist, erarbeitet zur Zeit die
Behandlungsvorschläge zu den eingegangenen Stellung-
nahmen. In diesem Haushaltsjahr sollen im Rahmen des
Bebauungsplanverfahrens das Bodengutachten, die
artenschutzrechtliche Potenzialanalyse, der Grünord-
nungsplan und der Umweltbericht bearbeitet werden.
Sollte der Gemeinderat am herkömmlichen Verfahren fest-
halten wollen, dann müsste die Erschließungsplanung,
bestehend aus Kanalisation und Wasserversorgung sowie
Verkehrsanlagen, beauftragt werden. Parallel dazu würde
die Verwaltung eine amtliche Umlegung durchzuführen
haben. Die Abrechnung des Wasserversorgungsbeitrags,
Entwässerungsbeitrags und des Erschließungsbeitrags
müsste von der Verwaltung durchgeführt werden; der 5%-
ige Eigenanteil der Gemeinde am Erschließungsbeitrag
müsste getragen werden. Alternativ besteht die Möglich-
keit, die Bodenordnung und die Erschließung des Gebiets
einem Erschließungsträger zu übertragen. Dies hätte den
Vorteil, dass der Haushalt der Gemeinde von dem Auf-
wand für die Erschließung weitgehend entlastet wäre; die
nicht beitragsfähigen Anlagen müssen jedoch allein von
der Gemeinde getragen werden.
Aus dem Gemeinderat wurde angeregt zunächst den
Grunderwerb abzuschließen und dann über die Beauftra-
gung eines Erschließungsträgers zu entscheiden. Parallel
sollen die Kosten für einen Kreisel und eine Ampelkreu-
zung an der Zufahrt zu dem Gebiet gegenübergestellt
werden.
Die Beschlussfassung wurde zurückgestellt.
Bauvoranfrage zur Erweiterung des Wohnhauses auf
dem Grundstück Grenzhöfer Straße 82
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizier-
ten Bebauungsplans „Südwest Edingen“. 
Es ist beabsichtigt, das vorhandene 1,5-geschossige
Wohnhaus seitlich auf die volle Höhe zu erweitern; der
Anbau soll 5 m breit und 7 m tief werden.
Die Erteilung einer Befreiung für die Überschreitung der
seitlichen Baugrenze um ca. 3 m mit einem 5 m breiten
und 7 m tiefen Anbau wurde befürwortet, da die Grundzü-
ge der Planung nicht berührt werden, die Durchführung
des Bebauungsplans zu einer offenbar nicht beabsichtig-
ten Härte führen würde und die Abweichung auch unter
Würdigung nachbarlicher Interessen mit den öffentlichen
Belangen vereinbar ist.
Ausschreibung von Erdgaslieferungen der Jahre 2019
bis 2020
Derzeit bezieht die Gemeinde ihr Erdgas für sämtliche
gemeindeeigenen Gebäude aufgrund der vom Gemeinde-
tag Baden-Württemberg durchgeführten 7. Bündelaus-
schreibung 2017 bis 2018 von der e.wa riss GmbH &
Co.KG. Der Erdgaslieferant hat mit Schreiben vom
27.10.2017 den Liefervertrag fristgerecht gekündigt. Der
Vertrag endet somit am 31.12.2018. Aufgrund der lang-
jährigen guten Erfahrungen mit den bisherigen Bündel-
ausschreibungen von Strom- und Erdgaslieferungen
schlug die Verwaltung vor, erneut an der Bündelaus-
schreibung des Gemeindetags Baden-Württemberg teil-
zunehmen. Der Gemeinderat stimmte einer Teilnahme der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen an der Bündelaus-
schreibung der kommunalen Erdgaslieferungen 2019 bis
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2020 durch den Gemeindetag Baden-Württemberg zu.
Bekanntgaben: 
Bürgermeister Michler gab folgende Baumfällungen
bekannt: 
In der Bahnhofstraße Edingen müssen drei Kastanien und
zwei Zierkirschen aufgrund der Verkehrssicherheit gefällt
werden. Aufgrund zu kleiner Baumscheiben kam es zu
einer Unterversorgung, die irreparable Rindenschäden zur
Folge hatte. Die Baumscheiben werden vergrößert,
saniert und der Boden aufgearbeitet, damit die Nach-
pflanzungen längerfristig bessere Ausgangsbedingungen
erhalten.
In der Näher der Sozialunterkunft am Sport- und Freizeit-
zentrum wurden zwei Walnussbäume stark geschädigt
und mussten aus Gründen der Verkehrssicherheit umge-
hend gefällt werden. Das Wurzelwerk und Äste im Kro-
nenbereich wurden geschädigt bzw. entfernt, woraus eine
einseitige Belastung resultierte, die eine erhöhte Gefahr
des Umkippens barg. Es sollen zeitnah Neupflanzungen
vorgenommen werden.

Sportförderung: Abgabe der BSB-Bestands-
erhebung 2018 / Meldefrist bei der Gemeinde
endet am 28. Februar
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen unterstützt die
sporttreibenden Vereine entsprechend den Richtlinien für
die Förderung von Leibesübungen (Sportförderungsricht-
linien). 
Bis zum 31.01.2018 führte der Badische Sportbund (BSB)
die Bestandserhebung durch. Jeder Mitgliedsverein mus-
ste bis dahin seine Mitgliederzahlen gemäß den BSB-Vor-
gaben melden. 
Zur Fortschreibung der Vereinsdaten und zur Ermittlung
der kommunalen Beihilfeleistungen sind die Vereine eben-
falls aufgefordert, die Bestandserhebung zu den aktuellen
Mitgliederzahlen in Mehrfertigung auch der Gemeinde,
Fachbereich Sport, bis zum 28.02.2018 zukommen zu
lassen.
Seit 2014 erfolgt eine jahrgangsweise Mitgliedererfassung
durch den Badischen Sportbund (BSB) über das Online-
Portal BSBnet. 
Das Nichteinreichen der Unterlagen kann zum Teilverlust
von Leistungsansprüchen führen. 
Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de  

Bebauungsplan „Östliche Ortserweiterung –
Kita Gemeindepark“ 
Ortsübliche Bekanntmachung der erneuten öffent-
lichen Auslegung gem. § 4 a Abs. 3 Satz 1 BauGB zur
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
und der Behörden und Träger öffentlicher Belange
nach § 4 Abs. 2 BauGB im beschleunigten Verfahren
nach § 13 a Abs. 1 und Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB
Der Gemeinderat beschloss in seiner öffentlichen Sitzung
am 15.06.2016 gem. § 2 Abs.1 Satz 1 BauGB, zur Teilän-
derung des Bebauungsplans „Östliche Ortserweiterung“
einen Bebauungsplan „Östliche Ortserweiterung – Teilän-
derungsplan IV(Kita Gemeindepark)“ aufzustellen. Der
Geltungsbereich umfasst die Grundstücke Flst.-Nr. 2860

und 2860/13 der Gemarkung Edingen und ergibt sich aus
der abgedruckten Karte. Er wird begrenzt
• im Norden durch die südlichen Grundstücksgrenzen der

Grundstücke Friedhofweg 25 und 27 sowie den Fried-
hofweg, 

• im Osten durch die Grundstücksgrenze zum Friedhof,
• im Süden durch die Goethestraße und die nördliche

Grundstücksgrenze der Grundstücke Goethestraße 16
bis 30,

• im Westen durch die südlichen Grundstücksgrenzen der
Grundstücke Grenzhöfer Straße 45 bis 53 und Friedhof-
weg 23 und 25.

Der Gemeinderat beschloss außerdem, den Bebauungs-
plan im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB auf-
zustellen. Es wurde deshalb darauf hingewiesen, dass
gem. § 13 a Abs. 2 BauGB von der frühzeitigen Unterrich-
tung und Erörterung nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB
abgesehen wird. Diese Beschlüsse wurden im Amtlichen
Mitteilungsblatt vom 23.06.2016  gem. § 2 Abs. 1 Satz 2
i.V.m. § 13 a Abs. 3 Satz 1 Nr. 1. BauGB ortsüblich
bekannt gemacht. Nachdem der Gemeinderat am
18.10.2017 die Entwürfe des Bebauungsplans mit zeich-
nerischen und planungsrechtlichen Festsetzungen, der
Örtlichen Bauvorschriften sowie der Begründung – und
die Anpassung des Namens in „Östliche Ortserweiterung
– Kita Gemeindepark“ - gebilligt hatte, lagen diese Ent-
würfe gem. § 3 Abs. 2 BauGB vom 02.11. bis 04.12.2017
nach vorheriger ortsüblicher Bekanntmachung am
26.10.2017 öffentlich aus. Parallel wurde die Beteiligung
nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt. Die eingegangenen
Stellungnahmen führten zu einer Ergänzung der Entwürfe,
so dass nach § 4 a Abs. 3 Satz 1 BauGB die ergänzten
Entwürfe, die vom Gemeinderat am 23.01.2018 gebilligt
wurden, erneut auszulegen sind. Gem. § 4 Abs. 2 BauGB
wird der Öffentlichkeit Gelegenheit gegeben, zu den
öffentlich ausliegenden, ergänzten Entwürfen des Bebau-
ungsplans mit zeichnerischen und planungsrechtlichen
Festsetzungen, der Örtlichen Bauvorschriften, der
Begründung sowie den wesentlichen, bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen Stellung zu neh-
men. 
Hierzu liegen die vorgenannten Unterlagen von Freitag,
09.02.2018 bis einschl. Montag, 12.03.2018,  im Rathaus
Edingen, Hauptstraße 60, 68535 Edingen-Neckarhausen,
auf dem Flur beim Bau- und Umweltamt im 2. OG, wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden  öffentlich aus. 
Entsprechend § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird darauf hin-
gewiesen, dass während der Auslegungsfrist Stellung-
nahmen abgegeben werden können und dass nicht 
fristgemäß abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können. Der Beschluss, dass der
Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren nach § 13 a
BauGB aufgestellt werden soll, wurde bereits im Amt-
lichen Mitteilungsblatt vom 23.06.2016 ortsüblich bekannt
gemacht. 
Die Verfahrenserleichterungen werden weiterhin in
Anspruch genommen, weshalb darauf hingewiesen wird,
dass gem. § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i.V. m. § 13 Abs. 3 Satz 1
BauGB von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, einem
Umweltbericht nach § 2 a, von der Angabe, welche Arten
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie
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von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 a Abs.
1 BauGB abgesehen wird; § 4 c BauGB ist nicht anzu-
wenden. 
Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass gem. § 4 a
Abs. 4 BauGB der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntma-
chung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB auszule-
genden Unterlagen zusätzlich im Internet auf der Gemein-
dehomepage zugänglich gemacht sind. Sie finden sie auf
der der Homepage der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
(www.edingen-neckarhausen.de) unter: „Bürger“ ➝ „Bau-
en & Wohnen“ ➝ „Bebauungspläne“.
Edingen-Neckarhausen, 01.02.2018
Michler
Bürgermeister

Grünschnittsammlung 
Termine im Februar 2018:
03.02., 10.02., 17.02. und 24.02.2018
Öffnungszeiten: 
Samstag, 8.00 bis 13.00 Uhr
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt von Ein-
wohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Kosten:
5,00 Euro je angefangene 0,5 m³ 
Ort: 
Gemeindeeigene Kompostanlage im Gewann „Die Mil-

ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an
der Gesamtfortschreibung des Flächennut-
zungsplans
Gem. § 13 Satz 2 der Verbandssatzung des Nachbar-
schaftsverbands Heidelberg-Mannheim weist die
Gemeinde Edingen-Neckarhausen auf folgende Bekannt-
machung des Nachbarschaftsverbands Heidelberg-
Mannheimer vom 30.01.2018 hin:
Der Nachbarschaftsverband Heidelberg-Mannheim
schreibt den Flächennutzungsplan für seine Mitgliedsge-
meinden Brühl, Dossenheim, Edingen-Neckarhausen,
Eppelheim, Heddesheim, Heidelberg, Hirschberg, Ilves-
heim, Ketsch, Ladenburg, Leimen, Mannheim, Nußloch,
Oftersheim, Plankstadt, Sandhausen, Schriesheim und
Schwetzingen insgesamt fort. Dabei geht es insbesodre
um die zukünftigen Wohn- und gewerblichen Bauflächen. 
Zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit nach § 3
Abs. 1 BauGB können die Planunterlagen vom
05.02.2018 bis 16.03.2018 im Internet unter: www.nach-
barschaftsverband.de sowie am Sitz der Geschäftsstelle
des Nachbarschaftsverbandes in der Collinistraße 2 in
68161 Mannheim (Beratungszentrum Bauen und Umwelt
im EG des Collini-Centers) eingesehen werden. 
Ortsspezifische Auszüge der Unterlagen liegen in Heidel-
berg im Technischen Bürgeramt, Verwaltungsgebäude
Prinz Carl, Erdgeschoss, Kornmarkt 1 sowie in den
Rathäusern der weiteren Mitgliedsgemeinden zu den
jeweiligen Öffnungszeiten aus. 
Innerhalb der Auslegungsfrist haben Sie Gelegenheit, die
Planung zu erörtern, uns ihre Stellungnahme schriftlich
zuzuleiten oder während der angegebenen Sprechzeiten
zur Niederschrift vorzutragen.
Mannheim, 30.01.2018
Martin Müller, Geschäftsführung„

Vorbereitungen für den Frühling: Anpflan-
zung von Blühmischungen 
In den kommenden Wochen werden in der gesamten
Gemeinde an verschiedenen Standorten teilweise Brom-
beerhecken stark zurückgeschnitten. Als Ersatz werden
überwiegend Blühmischungen ausgesät, welche die bio-
logische Vielfalt fördern und Nahrungsgrundlage vieler
Insekten sind. 
An den folgenden Stellen in der Gemeinde werden Brom-
beerhecken zurückgeschnitten und durch Blühmischun-
gen ersetzt:
• beiderseits der Seckenheimer Straße unterhalb der

Eisenbahnbrücke.
• Im Bereich der drei Kastanien am Krottenneckar werden

in Absprache mit der unteren Naturschutzbehörde ca. 2
Meter Brombeerhecken zurückgenommen, um den
auentypischen Lebensraum und dessen Fauna zu erhal-
ten.

• Innerhalb der Baustelle „Fischkinderstube“ werden
Brombeerhecken aus Gründen der Verkehrssicherung
im zukünftigen Spielbereich der Kinder durch Blühstrei-
fen ersetzt.

• Die Brombeerhecke auf der Wiese im Einfahrtsbereich
der Hauptstraße zum Kultur- und Sportzentrum am
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Ortsausgang Edingen wird durch eine flächendeckende
Blühmischungseinsaat und Blühsträucher ersetzt.

In den Kappesgärten entlang der Garagen und Parkplätze
werden u.a. Feuerdornhecken stark zurückgenommen.
Zur Aufwertung werden dort neben Blühstreifen auch
mehrere Blühsträucher angepflanzt. 
Kontakt:
Bau- und Umweltamt, Vivien Reinhard (Umweltbeauftrag-
te), Telefon: 06203/808137,
E-Mail: vivien.reinhard@edingen-neckarhausen.de

Bürgerinformationsveranstaltungen 
Das Regierungspräsidium Karlsruhe informiert über den
Neubau der L 597 zwischen Mannheim-Friedrichsfeld und
Ladenburg sowie über den Ablauf der Maßnahme im
Detail wie folgt: 
Ilvesheim
Donnerstag, 01.02.2018, 18.00 Uhr, 
Rathaus Ilvesheim, Schlossstraße 9
Ladenburg
Donnerstag, 15.02.2018, 18.00 Uhr, 
Rathaus Ladenburg, Hauptstraße 7
Im Anschluss an die jeweiligen Veranstaltungen können
Bürger/innen ihre Fragen an die Fachplanerinnen und -
planer stellen.
Edingen-Neckarhausen 
Die Informationsveranstaltungen für Edingen-Neckarhau-
senn fanden am Montag, 22.01. und am Dienstag,
30.01.2018 im Rathaus Neckarhausen (Schloss) statt. 
Zusätzliche Informationsmöglichkeit
Ein Link zur Internet-Projektseite „L 597, Neubau zwi-
schen Mannheim-Friedrichsfeld und Ladenburg mit 
Neckarbrücke“ des Landes Baden-Württemberg, Regie-
rungspräsidium Karlsruhe, ist auch über die Gemeindeho-
mepage: www.edingen-neckarhausen.de aufrufbar. 
Homepage: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt4/Ref471/Seit
en/l597.aspx

Neue Jugendschöffen gesucht: Lebenserfahrung und
Menschenkenntnis werden vorausgesetzt!
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit neue
Jugendschöffen für eine fünfjährige Amtszeit ab 2019
gewählt. Bewerbungen bei den Kommunen des Rhein-
Neckar-Kreises sind bereits jetzt möglich. Um dieses
Ehrenamt auszuüben, ist kein juristisches Fachwissen
nötig, Alltags- und Lebenserfahrung sowie Menschen-
kenntnis sind hingegen von großer Bedeutung. 
Das Wahlverfahren ist bundesrechtlich einheitlich gere-
gelt. Der Jugendhilfeausschuss des Rhein-Neckar-Krei-
ses schlägt dabei doppelt so viele Kandidaten wie an
Schöffen benötigt werden dem Schöffenwahlausschuss
beim Amtsgericht vor. Dieser wählt in der zweiten Jahres-
hälfte 2018 aus diesen Vorschlägen die Haupt- und Hilfs-

schöffen. Auf der Vorschlagsliste soll die Bevölkerung
möglichst nach Alter, Geschlecht, Beruf und sozialer Stel-
lung abgebildet sein. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in den
Städten und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises woh-
nen und am 01.01.2019 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein
werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die
deutsche Sprache ausreichend beherrschen müssen. Wer
zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten ver-
urteilt wurde oder gegen den ein Ermittlungsverfahren
wegen einer schweren Straftat schwebt, das zum Verlust
der Übernahme von Ehrenämtern führen kann, ist von der
Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die
Justiz Tätige wie beispielsweise Richter, Rechtsanwälte,
Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer oder Strafvoll-
zugsbedienstete sowie Religionsdiener sollen nicht zu
Schöffen gewählt werden. 
Organisiert wird die Wahl der Jugendschöffen beim
Jugendamt Rhein-Neckar-Kreis von Stefanie Braner-Pöltl,
stellvertretende Amtsleiterin des Kreisjugendamtes sowie
Ulrich Schefcik, Referatsleiter Besondere Soziale Dienste. 
„Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, das

bedeutet, das Handeln eines Menschen in seinem sozialen
Umfeld beurteilen können“, beschreibt Ulrich Schefcik die
Voraussetzungen. Auch werde von den Bewerbern
Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Darü-
ber hinaus müssen die Schöffen Beweise würdigen kön-
nen. Schöffen in Jugendstrafsachen sollten in der Jugen-
derziehung über besondere Erfahrung verfügen. Dieses
verantwortungsvolle Amt verlangt in hohem Maße Unpar-
teilichkeit, Selbständigkeit und Reife des Urteils, aber auch
geistige Beweglichkeit und gesundheitliche Eignung. 
Schöffen sind mit Berufsrichtern gleichberechtigt. Für
jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-
Mehrheit in dem Gericht erforderlich. „Gegen beide
Schöffen kann somit niemand verurteilt werden“,
beschreibt Ulrich Schefcik die große Verantwortung, die
dieses Ehrenamt mit sich bringt. Und fügt hinzu, dass den
ehrenamtlichen Richtern zudem große Kommunikations-
und Dialogfähigkeit abverlangt werde. 
Infos & Bewerbungen
Interessenten für das Amt des Jugendschöffen richten
ihre Bewerbung bis zum 31.03.2018 an die Gemeinde
Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße 60, 68535 Edingen-
Neckarhausen. 
Das entsprechende Bewerbungsformular gibt es auf der
Landkreis-Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de. 
Im Jugendamt Rhein-Neckar-Kreis steht außerdem Ulrich
Schefcik, Telefon: 06221/5221551, für Rückfragen zur
Verfügung.
Wer sich darüber hinaus über das Schöffenamt informie-
ren möchte, kann dies unter:  www.schoeffenwahl.de tun.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de 

Integratives Netzwerk  
Edingen-Neckarhausen (INWEN)
Einladung zum interkulturellen Frauenfrühstück der
Frauengruppe der DITIB – Islamische Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen e.V.
Frauen sind herzlich zu Plausch und Austausch während
eines gemeinsamen Frühstücks in die Moschee der DITIB
Gemeinde eingeladen. Das gemeinsame Frühstück wird

Land Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Karlsruhe
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von der Frauengruppe der DITIB-Islamischen Gemeinde
Edingen-Neckarhausen organisiert. 
Freuen Sie sich auf sehr leckeres Essen, türkische Spezi-
alitäten und ein lockeres Miteinander.
Wir treffen uns am Mittwoch, 07.02.2018 zwischen 10.00
und 10.30 Uhr in den Räumlichkeiten der DITIB-Gemein-
de (Drechslerstraße 1).
Wir freuen uns wenn Sie eine Kleinigkeiten mitbringen.
Der Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 5,00 Euro pro Per-
son.
Gönnen auch Sie sich diesen Vormittag und bringen Sie
gleich eine Freundin mit. Wir freuen uns auf nette Gesprä-
che und neue Gesichter.
Kontakt: 
Integratives Netzwerk Edingen-Neckarhausen (INWEN), 
Sina Montassere, Telefon: 06203/808245, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de 

Jugendbegleiter für das zweite Schulhalbjahr 2017/18
gesucht!
Wir suchen für das zweite Schulhalbjahr (Februar bis Juli
2018) noch Jugendbegleiter an der Pestalozzi-Schule in
Edingen. 
Für die Grundschüler im Ganztagsbetrieb wird an den
Wochentagen in der Schule ein gemeinsames Mittages-
sen und ein vielfältiges Nachmittagsprogramm angebo-
ten. 
Die Angebote (handwerklich, sportlich, musisch) werden
jeweils montags bis donnerstags zwischen 15.30 und
16.30 Uhr mit Unterstützung der örtlichen Vereine von
ehrenamtlichen Jugendbegleiterinnen und Jugendbeglei-
tern durchgeführt, die größtenteils Erfahrungen in der
Betreuung von Kindern und Jugendlichen mitbringen. 
Aber auch Privatpersonen (Schüler, Studenten, Verein-
smitglieder, Eltern…) können Jugendbegleiter werden. Sie
erhalten dafür eine kleine ehrenamtliche Aufwandsent-
schädigung.
Sie haben Erfahrung im Umgang mit Kindern oder
Jugendgruppen, sind engagiert und neugierig? 
Sie haben Spaß daran, stundenweise mit Kindern ehren-
amtlich pädagogische Angebote durchzuführen oder uns
im Bereich der Nachmittagsbetreuung  zu unterstützen?  
Dann suchen wir Sie als Jugendbegleiter oder
Jugendbegleiterin für unsere Schule!
Gestalten Sie für uns ein bis zwei Stunden pro Woche
(jeweils 15.30 bis 16.30 Uhr) das Betreuungsprogramm
am Nachmittag über den Zeitraum von mindestens einem
Schulhalbjahr mit. 
Wenn Sie Zeit, Lust und Interesse an der Mitgestaltung
unseres Ganztagsprogrammes haben, wenden Sie sich
kurzfristig für weitere Informationen einfach an die Rekto-
rin der Pestalozzi-Schule Edingen, Frau Renate Wacker,
Telefon: 06203/808230.
Homepage: www.ghs-edi.hd.bw.schule.de

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

Pestalozzi-Schule Edingen
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Die Volkshochschule stellt das neue Programm „Früh-
jahr – Sommer 2018“ vor 
Das neue Programmheft der Volkshochschule Edingen-
Neckarhausen ist erschienen und kann auf der VHS-
Homepage und auf den Internetseiten der Gemeinde ein-
gesehen und heruntergeladen werden. 
Die zahlreichen Programm-Angebote für junge und ältere
Nutzer haben die Programmgestalter unter dem Oberbe-
griff „Vielfalt“ zusammengefasst: 
Vielfalt in der Klassikreihe im Schloss:
Wir eröffnen zu Jahresbeginn unsere Klassikreihe mit dem
Neujahrskonzert – Klassik meets Tango. Es folgen ein
Liedzyklus im März und eine vielversprechende Violoncel-
lo-Soirée im Mai. 
Wir sind ebenfalls sehr gespannt welche musikalischen
Köstlichkeiten uns das Stamitz-Orchester im Juni wieder
bieten wird.
Vielfalt in den Vorträgen:
In diesem Semester haben wir mit dem Frauenkulturkreis
und dem Forum im Schloss unter anderem Vorträge zu
Literatur, Archäologie, Digitaler Gesellschaft,
Geschichte und Länderkunde zusammengestellt.
Vielfalt im Programm:
Von Kreativwerkstatt, Gesundheit & Fitness, Sprachen bis
zu EDV.
In den verschiedensten Bereichen gibt es Langbewährtes
und Neues. 
Vielfalt in den Kursen:
Begeben Sie sich auf die Suche… von Nähkurs, zu Yoga,
Tai Chi Chuan, Energie
Dance und Aqua Jogging, weiter zu Zumba, Tango und
Flamenco, gemeinsames Kochen, Français, English und
Español - Sprachen erlernen und verfeinern. 
Stellen Sie sich Ihr ganz persönliches Programm zusam-
men!
Kontakt:        
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, 
E-Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de                  
Geschäftszeiten: 
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr & Donnerstag, 14.00 bis
18.00 Uhr 
Homepage: www.vhs-en.de

KIEN-Planungstreffen am 1. März       
Für das Frühjahr Jahr 2018 stehen das „Fest der Kulturen“
(18.03.2018) sowie die Beteiligung am „Lebendigen 
Neckar“ (17.06.2018) fest. Eine Kooperation KIEN und
Lokale Agenda beim Open-Air-Kino (27.07.2018) wird für

diese Veranstaltung angestrebt. 
Zur Planung dieser und weiterer kultureller Aktivitäten tref-
fen wir uns am Donnerstag, 01.03.2018, um 19.30 Uhr, im
Ristorante „Bei Toni“ (Drechslerstraße 3). 
Wir möchten diese beiden Veranstaltungen und neue Pro-
jekte gerne zusammen mit Kulturinteressierten durchspre-
chen, planen und dann auch realisieren.
Neugierig? Dann einfach unverbindlich zum Treffen kom-
men. 
Kontakt: 
KIEN, E-Mail: info@kultur-im-ort.net

Vortreffen zum „Fest der KulturEN“
Zur Vorbereitung des nächsten Festes am 18.03.2018
treffen wir uns wieder im JUZ am 15.02.2018, um 18.00
Uhr. Das Programm soll möglichst fertig gemacht werden.
Interessierte sind herzlich eingeladen.
Unser Wochenprogramm: 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln, 18.00 Uhr: Jugendrat- und FOEN-Sitzung /
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG / Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerk-
statt für Grundschüler, 16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-
AG / Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grund-
schüler, 17.00 Uhr: Billard-Club / Freitag,14.00 Uhr:
Kletter-Treff, 18.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer
Großleinwand mit Beamer.
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Wir suchen…
Für die nächste Ausstellung der IG Gemeindemuseum
„100 Jahre - Waffenstillstand - I. Weltkrieg" im Schloss in
Neckarhausen vom 11.11.2018 bis 15.01.2019 suchen wir
als Leihgaben jegliche Objekte aus dem 1. Weltkrieg:
Fotos, Briefe, Orden, Uniformen oder -teile, Ausrüstungs-
gegenstände der Soldaten, Erinnerungsstücke, Memora-
bilia, Propaganda-Blätter, usw.
Kontakt: 
IGM, E-Mail: igmuseum@gmx.de 
Ingeborg Bertsch, Herbstweg 15, Telefon: 06203/12564 
Dr. Elke Kurtzer, Winzerstr.3, Telefon: 06203/107301

Festwoche vom 25. bis 30. August: Quartiere gesucht
Für die Unterbringung französischer Gäste während der

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen

Förderverein Gemeindemuseum
Edingen-Neckarhausen

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau
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Festwoche im August zum 50jährigen Bestehen unserer
Partnerschaft bitten wir die Partnerschaftsfreunde in
unserer Gemeinde wieder um Bereitstellung von Quartie-
ren.
Wir danken allen, die als Gastgeber zum Gelingen der
Jubiläumsfestwoche beitragen. 
Der Quartiermeldebogen steht Ihnen auch auf den Inter-
netseiten der Gemeinde: www.edingen-neckarhausen.de
und auf der IGP-Website: www.igp-jumelage.de zur Verfü-
gung.
50 Jahre Partnerschaft: 5. Tour du Jumelage zur Fest-
woche geplant – Wer fährt mit?
Gemeinsam mit unseren französischen Partnern wollen
wir zur Festwoche auch die 5. Tour du Jumelage, Rad-
fernfahrt von Plouguerneau nach Edingen-Neckarhausen,
veranstalten. Die Ankunft ist am 25.08.2018 zum Beginn
der Festwoche geplant. 
Interessierte Radsportler melden sich bitte Erwin Hund, E-
Mail: erwin.hund@igp-jumelage.de oder im Plouguerne-
au-Haus (Fichtenstraße), Telefon: 06203/108950.
Tandem-Sprachaufenthalt vom 27. Juli bis 11. August
IGP und Comité de Jumelage werden auch im kommen-
den Jahr einen bi-nationalen Sprachaufenthalt nach der
Tandem-Methode durchführen. Der erste Teil findet vom
27.07. bis 03.08.2018 in Potsdam/Berlin statt, der zweite
Teil schließt sich daran an, vom 04.08. bis 11.08.2018 in
Sommières bei Nîmes.
Die Jugendlichen sollten mindestens zwei Jahre franzö-
sisch gelernt habe und 15 bis 17 Jahre alt sein. Die Grup-
pe wird von vier vom DFJW ausgebildeten Animateuren
und Sprachlehrern betreut. Der Aufenthalt wird vom
Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) gefördert.
Voranmeldungen sind ab sofort per E-Mail: igp@igp-jume-
lage.de möglich.
Jugendbegegnung in Plouguerneau vom 28. Juli bis
12. August
Kleine Datum-Änderung: Die IGP organisiert vom 28.07.
bis 12.08.2018 eine Jugendbegegnung in Plouguerneau.
Gemeinsam mit den französischen Freunden und dem
Espace Jeunes Plouguerneau wird wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm vorbereitet, das viele sportliche
Aktivitäten (Segeln, Kajak fahren, Erkundungen, Ausflüge,
Sprachanimation usw.) beinhalten wird. 
Die Jugendlichen sollten 14 bis 17 Jahre alt sein. Die
Begegnung wird vom DFJW gefördert. Französische
Sprachkenntnisse sind keine Voraussetzung für die Teil-
nahme. 
Der Anmelde-Flyer steht bereits zur Verfügung. Informa-
tionen und Voranmeldung per E-Mail: igp@igp-Jumela-
ge.de.
Ferienjob-Aufenthalt in Plouguerneau und in Edingen-
Neckarhausen im Juli und August 2018
Jugendliche ab 18 Jahre können sich bei der IGP für einen
vierwöchigen Ferienjob-Aufenthalt in unserer Partnerge-
meinde bewerben. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist
eine frühzeitige Bewerbung sinnvoll. 
Informationen, auch persönlich im Plouguerneau-Haus,
sind jederzeit möglich. 
Wir suchen für französische Jugendliche auch Firmen, die
im Juli und August vierwöchige Ferienjobs anbieten. Inter-
essenten melden sich bitte bei der IGP, Telefon:
06203/108950, E-Mail: igp@igp-jumelage.de.

Animateur/Animatrice bei deutsch-französischen
Begegnungen?
Du hast Lust, im Bereich des deutsch-französischen
Jugendaustauschs tätig zu werden? 
Die IGP und der DFJW-Infopunkt Rhein-Neckar bieten Dir
die Ausbildungsprogramme für Gruppenleiter, Sprachani-
mation, Gruppendolmetscher usw. an, gerne auch per-
sönlich im Plouguerneau-Haus (Fichtenstraße), Telefon:
06203/108950, E-Mail: igp@igp-jumelage.de.
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Schon am kommenden Dienstag, 6. Februar, ist wie-
der Schlösschen-Treff!
Wie schon angekündigt möchten wir wegen der „heißen
Fastnachtswoche“ diesmal nicht auf den zweiten
Dienstag im Monat gehen. Stattdessen treffen wir uns
bereits eine Woche zuvor, wie immer um 20 Uhr, oben im
Saal (Hauptstraße 35) – und natürlich gerne auch mit neu-
en Interessierten. Es gibt einiges Neues „rund ums
Schlösschen“ zu vermelden und zu besprechen. Herzlich
Willkommen.
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr
Am Freitag, 19.01.2018 fanden die Jahreshauptversamm-
lungen der Abteilung Edingen, Neckarhausen und der
Gesamtwehr statt. Neben den Mitgliedern der Jugendfeu-
erwehr, der Einsatzabteilung und der Kameraden der
Alters- und Ehrenabteilung waren zahlreiche Gäste, wie
Bürgermeister und somit Chef der Feuerwehr Simon
Michler, den Damen und Herren der Verwaltung und des
Gemeinderates und den Kameraden des Polizeipostens
Edingen-Neckarhausen, ins Edinger Gerätehaus gekom-
men. Besonders gefreut hat uns auch die Anwesenheit
vieler Kameraden der Partnerwehr aus Sinn-Edingen. 
Timo Walter, stellvertretender Abteilungskommandant der
Abteilung Edingen verlas nach der Begrüßung den Jah-
resbericht und berichtete von 57 Einsätzen der Abteilung
und 25 abgehaltenen Übungen, bei denen insgesamt über
1.700 ehrenamtlich geleistete Stunden angefallen sind. 
Im Anschluss wurde der Kassenbericht von Nicole Wetzel
durch Timo Walter verlesen. Die Kasse wurde von den bei-
den Kassenprüfern Simone Wolf und Felix Renner geprüft
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und für in Ordnung befunden. Für den scheidenden Prüfer
Felix Renner wurde Benedikt Tschöpl einstimmig gewählt. 
Die Kommandantur wurde daraufhin von der Versamm-
lung entlastet, bevor die Amtszeit für Michael Berger und
Timo Walter endete. Berger, der das Amt seit 13 Jahren
innehatte sowie sein Stellvertreter Timo Walter traten nicht
wieder an. Somit war bereits bekannt, dass an diesem
Abend eine neue Führung der Edinger Abteilung gewählt
werden musste.
Moritz Höring stellte sich als Kommandant zur Wahl und
Marcus Heinze als dessen Stellvertreter. Die beiden
Kameraden wurden bei 26 Stimmberechtigten mit 22 und
23 Ja-Stimmen in die jeweiligen Ämter gewählt. 

Bild: Stephan Kraus-Vierling (RNZ) / neues Kommando
Auch der Abteilungsausschuss wurde neu gewählt. Ab
sofort kümmern sich Daniel Gärtner, Stefan Bordne, Juli-
an Wenz, Felix Renner, Alexander Tschöpl und Sandro
Emde um die Belange der Edinger Kameraden.
Stephan Zimmer führte im Anschluss die Hauptversamm-
lung der Neckarhäuser Abteilung durch. 61 Einsätze, 25
Übungen, diverse Veranstaltungen und Arbeiten in der
Atemschutzwerkstatt forderten von den 33 Aktiven über
2.300 Stunden Arbeit. 
Patrick Aust gab eine kurze Wasserstandsmeldung über
die Feuerwehr-Kasse, welche von Joshua Trautmann und
Timo Zimmer geprüft und für in Ordnung befunden wurde.
Mika Dehoust und Marco Sokolowski wurden daraufhin
einstimmig zu den neuen Kassenprüfern gewählt. 
Dass die Abteilungsversammlungen im Schnellverfahren
abgehandelt werden, ist man bereits aus den vergange-
nen Jahren gewohnt. So bleibe genügend Zeit für die
detaillierten Berichte aus der Gesamtwehr. Stephan Zim-
mer stellte eindrucksvoll das Einsatzgeschehen des ver-
gangenen Jahres vor. Eine gemeldete Türöffnung ent-
puppte sich bei der Erkundung als Gebäudeteileinsturz,
was eine Personen- und Materialschlacht nach sich zog.
Ein undefiniertes Kleinfeuer stellte sich bei Ankunft am
Einsatzort als Vollbrand mehrerer mit Metall- und Elektro-
schrott gefüllter Garagen heraus. Auch diverse Wasserret-
tungen waren ein Teil der Einsatzarten, den die Feuerwehr
Edingen-Neckarhausen im Verlauf des Jahres abzuarbei-
ten hatte. Kommandant Zimmer stellte den Damen und
Herren noch einmal eine mögliche und kostensparende
Alternative zur Bootseinsetzstelle vor, indem man ein Luft-
kissenboot anschaffen könnte. „So könne man notwendi-
ge Mittel einsparen und an anderer Stelle einsetzen“. so
Zimmer.

Auch die Jugendfeuerwehr Edingen-Neckarhausen hatte
anschließend ihren Auftritt. David Wenz, Jugendwart der
Jugendfeuerwehr Edingen und Justin Imhof, der selbiges
Amt seit der Jahreshauptversammlung der Jugendfeuer-
wehr Neckarhausen am 11.01.2018 ausführt, stellten den
Jahresbericht vor. Insgesamt besteht die Jugendfeuer-
wehr aus 39 Kinder und Jugendliche, welche derzeit von
13 Jugendleitern betreut werden. Im vergangenen Jahr
wurden wieder zahlreiche Übungen und Aktionen, wie
einer 24-Stunden-Übung durchgeführt und auch das
Jubiläumszeltlager in Mannheim wurde besucht. Sehr
erfreut zeigten sich die beiden auch über den Zuwachs
von 6 Mitgliedern in 2017. Zum Ende verabschiedete
Imhof den bisherigen Jugendwart Sascha Hirsch und
dankte ihm mit einem Präsentkorb und einer Bildercollage
für 13 Jahre Jugendarbeit und der maßgeblichen Weiter-
entwicklung der Neckarhäuser Jugend. 
Im Anschluss fanden noch die Beförderungen und Ehrun-
gen auf der Tagesordnung, welche in einem separaten
Bericht aufgeführt werden.

Bild: Stephan Kraus-Vierling (RNZ) / Ehrungen
Bürgermeister Michler gab an diesem Abend auch einen
kleinen Ausblick auf das gemeinsame Hilfeleistungszen-
trum, bei dem in den nächsten zwei Jahren der Bebau-
ungsplan aufgestellt werden soll, um das Baurecht zu
aktivieren. Im Jahr 2018 gehe außerdem der Erwerb von
Grundstücksflächen weiter, um den Bau an der Speyerer
Straße realisieren zu können.
Hohe Ehrung für Michael Berger
Michael Berger wurde am Rande der Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Edingen-Neckarhausen am
19.01.2018 für seine herausragenden Verdienste um den
Aufbau und die Förderung der Deutschen Jugendfeuer-
wehr die Ehrennadel der Deutschen Jugendfeuerwehr in
Silber verliehen. 
Dieses besondere Ehrenzeichen, welches jährlich nur
wenigen Mitgliedern in Baden-Württemberg zu Teil
kommt, erkennt den Einsatz des Hauptbrandmeisters in
drei Jahrzehnten für die Jugendfeuerwehr im Ort und auch
darüber hinaus an.
In den Jahren 1988 bis 2001 engagierte sich Michael Ber-
ger zunächst als Jugendgruppenleiter und führte die
Jugendfeuerwehr dann 10 Jahre als Jugendwart an. Die
Etablierung der Floriansklause als festen Bestandteil der
Edinger Kerwe gehört dabei ebenso zu Erfolgen, wie auch
die Durchführung eines Kreiszeltlagers mit über 800 Teil-
nehmern im Jahr 1999 auf dem Gelände des Kultur- und
Sportzentrums. Als Jugendwart ermöglichte er in dieser
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Zeit zwei Gruppen die erfolgreiche Abnahme des Lei-
stungsabzeichens, auch gelang es der Jugendfeuerwehr
Edingen 1996 erfolgreich zum Landesentscheid des
Bundeswettbewerbs anzutreten. Daneben organisierte
und begleitete Michael Berger viele Freizeiten der Jugend-
feuerwehr, neben den traditionellen Pfingst- und Sommer-
zeltlagern, waren dies mehrere Fahrten nach Sankt Bla-
sien im Schwarzwald, nach Sankt Peter Ording an der
Nordsee sowie Städtefahrten nach München und Berlin.
Michael Berger setzte sich über die Ortsgrenzen hinaus
durch viele gemeinsame Aktivitäten mit anderen Jugend-
feuerwehren, als Schiedsrichter für das Leistungsabzei-
chen und als ehemaliges Mitglied des Fachgebiets Wett-
bewerbe für die Jugendfeuerwehren im Landkreis ein. 
Auch in seiner Amtszeit als Abteilungskommandant ist
Michael Berger ein nicht wegzudenkender tatkräftiger
Helfer der Jugendfeuerwehr, die er auf seine ganz persön-
liche Art bereits seit drei Jahrzehnten prägt.  Michael Ber-
ger hat immer - und das im wahren Sinne des Wortes – ein
offenes Ohr für die Belange seiner Kameraden und bietet
mit seinem unermesslichen Erfahrungsschatz der
Jugendleitung den Rückhalt und die Unterstützung, die
für eine erfolgreiche Jugendarbeit notwendig sind. Aber
auch für alle anderen Lebenssituationen hat er für den
„Nachwuchs“ ein offenes Ohr, eine Schulter zum Anleh-
nen und eine helfende Hand. Sein Verdienst und seine
Hingabe für die Feuerwehr sind heute für viele Angehöri-
ge der Edinger Wehr zum Inbegriff von Kameradschaft
geworden. Sein Vorbild wirkt auf das Handeln seiner
Kameraden über gleich mehrere Generationen, die heute
dem Ehrenamt treue Dienste leisten.
Die Jugendfeuerwehr Edingen freut sich, dass mit dieser
Ehrung die Leistungen eines Antreibers, Machers und
Schaffers an diesem Abend mit der Verleihung des Ehren-
zeichens gewürdigt wurde. 
Termine:
01.02.2018, 18.00 Uhr: Jugendfeuerwehr, Funkübung
(NE), 05.02.2018, 18.00 Uhr: Jugendfeuerwehr, Stations-
ausbildung (ED), 08.02.2018, 18.00 Uhr: Jugendfeuer-
wehr, Erste Hilfe (NE), 08.02.2018, 19.45 Uhr: Einsatzab-
teilung, Atemschutznotfall (NE).
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder

Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermine im Februar:
Montag, 12.02.2018, Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Montag, 26.02.2018, Rathaus Edingen
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Die Hausaufgabenbetreuung sucht Verstärkung:
Wir brauchen noch Hilfe für Montag, Mittwoch und Don-
nerstag, jeweils von 14.00 bis 15.15 Uhr. Wer kann sich
vorstellen, an ein oder zwei Tagen pro Woche bei uns mit-
zumachen? Rufen Sie uns an. 
Hier ein kleiner Bericht: Es ist Donnerstag, 14.00 Uhr. Sie-
ben Kinder kommen rennend, lachend und fröhlich plau-
dernd in das Klassenzimmer gestürmt. Ein Ehrenamtlicher
bittet die Kinder, sich im Kreis zu setzen. Um Ruhe in die
Runde zu bringen, verordnet er eine Schweigeminute, die
fast alle Kinder durchhalten. Jetzt ist es Zeit, dass die Kin-
der vortragen, welche Hausaufgaben sie zu erledigen
haben. Es ist Ruhe eingekehrt. Die Kinder arbeiten
anschließend mit den Ehrenamtlichen ernsthaft an den
Hausaufgaben. Die Erst- und Zweitklässler sind meistens
etwas früher fertig. Dann sind zehn Minuten Kopfrechnen
und zehn Minuten Lesen angesagt. Wenn noch Zeit bleibt,
dürfen die Kinder spielen. Dazu reicht es aber bei den
Drittklässlern meist nicht mehr. Fünf Minuten vor Ende
gibt es noch eine Schlussbesprechung. Die Kinder dürfen
sich selbst einschätzen und erhalten ein Feedback von
den Ehrenamtlichen.
Kontakt: 
Monika Schirrich, Telefon: 06203 85023
Angebote: 
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße 35)
Öffnungszeiten: Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie am letzten
Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur für
Flüchtlinge, sondern für alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner. Kommen Sie, und suchen Sie aus dem großen Ange-
bot all das aus, was Ihr  Herz begehrt. Wir haben von
Babysachen und eleganten Damenmänteln über Herren-
bekleidung bis zu Schuhen der Größen 23 bis 44 alles.
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Tele-
fon: 06203/892024 & Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 
Dringend gesucht:
• Ehrenamtliche Lotsinnen/Lotsen für einen 45-jährigen

Mann (mit Familie in Syrien), wohnhaft in Edingen. Es

AKTUELLES & WISSENSWERTES

Bündnis für Flüchtlingshilfe
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handelt sich insbesondere um Hilfe bei Arztbesuchen
und Behördengängen, da er noch Schwierigkeiten mit
der deutschen Sprache hat. Er besucht einen Sprach-
kurs. 
Kontakt: Sina Montassere, Telefon: 06203/808245, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de 

• Eine sechsköpfige Familie aus Georgien sucht dringend
eine Wohnung, in der sie (eventuell nur übergangsweise
für circa drei bis vier Monate, bis die Gemeinde eine
Alternative gefunden hat) wohnen kann. Die Familie
muss aufgrund gesundheitlicher Beschwerden (schwe-
res Asthma) dringend aus ihrer jetzigen, mit Schimmel
befallenen Wohnung ausziehen; inzwischen leidet die
ganze Familie an den Beschwerden, und insbesondere
für die Kinder ist das sehr schlimm. 
Kontakt: Arno Kaiser, Telefon: 06203/808247, 
E-Mail: arno.kaiser@edingen-neckarhausen.de & 
Sina Montassere, Telefon: 06203/808245, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de 

• 1 Geschwisterkinderwagen.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024

• Ein junger Mann (Syrien) sucht im Rahmen seiner Fri-
seurausbildung dringend (aus beruflichen Gründen
bevorzugt weibliche, aber nicht nur) Modelle, an denen
er Färben und Schneiden üben kann. Sie haben also die
Möglichkeit, kostenfrei immer mittwochs ab 18.00 Uhr
von einem talentierten jungen Herrn einen neuen Schnitt
oder eine tolle Frisur zu bekommen. Der Meister ist
immer dabei.
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244, E-Mail: AnneCS@web.de

• Hausaufgabenbetreuung (insbesondere im Fach
Deutsch) für ein achtjähriges Mädchen aus Syrien (2.
Klasse Grundschule), vorzugsweise an drei Nachmitta-
gen direkt in der Schule.
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244. 

• Syrisches Pärchen mit sieben Monate altem Säugling
sucht dringend eine Wohnung im Raum Edingen-
Neckarhausen/Heidelberg. Der Mann ist berufstätig.
Beide haben einen anerkannten Flüchtlingsstatus und
können gut Deutsch verstehen und sprechen. 
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244.

• Wohnung für eine WG von vier Männern aus Pakistan.
Drei von ihnen haben bereits einen Arbeitsvertrag.
Kontakt: Arno Kaiser, Telefon: 06203/808207, 
arno.kaiser@edingen-neckarhausen.de

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705
0505 0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlings-
hilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke

Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 02.2018): 
✓ Projektgruppe: Ärzte, Schwangerschaften & Behör-

den
Vereinbarung von Arztterminen und Terminen in Kranken-
häusern.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 
✓ Projektgruppe: Internetpräsenz
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen.
Kontakt: Oliver Kölsch, Telefon: 06203/9583363
✓ Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023
✓ Projektgruppe: Fahrräder
Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377 
✓ Projektgruppe: Kleidung 
Entgegennahme von Kleidung; Sortieren, Verteilen.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon 06203/892024) & Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750 
✓ Projektgruppe: Sport & Spiel
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 
✓ Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration

in den Arbeitsmarkt
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 &
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207

Es kann schneller kommen als man denkt...
Ein Sturz, ein Schlaganfall oder eine andere Krankheit
wirft den älteren Menschen von heute auf morgen aus der
Bahn. Die Familie ist oft ratlos und geplagt von vielen Fra-
gen: Wo gibt es Pflegeeinrichtungen, wo sind Plätze frei?
Wer bietet Pflege auch ambulant an, wer hilft spontan?
Wie beantrage ich eine Pflegestufe? Wohin muss ich mich
wenden? Welche finanziellen Unterstützungsmöglichkei-
ten gibt es?
Auch im Vorfeld einer alters- oder krankheitsbedingten
Beeinträchtigung oder pflegerischen Überforderungssitu-
ation von Angehörigen können Fragen auftauchen wie
z.B. Vollmachtsregelungen, Patienten- oder Betreuungs-
verfügungen, Entlastungs- und Unterstützungsmöglich-
keiten, Familienpflegezeit usw.
Als zentrale Anlaufstellstelle zur ersten Klärung dieser Fra-
gen hat der Rhein-Neckar-Kreis Pflegestützpunkte einge-
richtet, die die gesetzliche Aufgabe der Pflegeberatung
wahrnehmen. Fachkundige Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter beraten Sie unter Wahrung des Datenschutzes
unabhängig, kostenfrei und umfassend. Oft genügt eine
einfache Auskunft. Manchmal ist aber eine ausführliche
Beratung oder auch die vielfältige Organisation und Ver-
netzung von Hilfen erforderlich.
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Birgit Haltrich ist Ihre zuständige Ansprechpartnerin in
Edingen-Neckarhausen. Nach Absprache kann die Bera-
tung auch außerhalb der Sprechzeiten und bei Ihnen zu
Hause stattfinden. Wir bitten um Terminvereinbarung.
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis
Beratungsstelle Ladenburg, Rathaus Ladenburg, Haupt-
straße 7, 68526 Ladenburg, Zimmer 202, 2. OG (Fahrstuhl
vorhanden), Telefon: 06221/5222699, E-Mail: Birgit.Hal-
trich@Rhein-Neckar-Kreis.de
Sprechzeiten:
Dienstags 9.00 bis 11.00 Uhr, donnerstags 14.00 bis
17.00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratungsstelle Ilvesheim, Rathaus Ilvesheim, Schloss-
straße 9, 68549 Ilvesheim, EG (separater Eingang neben
dem öffentlichen Bücherregal), Telefon: 06221/5222699,
E-Mail: Birgit.Haltrich@Rhein-Neckar-Kreis.de
Sprechzeiten:
Mittwochs 10.00 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Schadstoffsammlung: Schadstoffmobil der AVR ist am
Dienstag, 13. Februar in Edingen
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die
umweltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoff-
sammlung der AVR Kommunal GmbH können diese Stof-
fe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Dienstag, 13.02.2018 können die Bürger/innen ihre
Schadstoffe von 10.00 bis 12.30 Uhr am Parkplatz bei der
Werner-Herold-Halle (Großsporthalle) in Edingen beim
Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzen-
spritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungs-
mittel etc. aus Haushalten werden bei der Schadstoff-
sammlung in haushaltsüblichen Mengen angenommen.
Und dies sind keine Schadstoffe: 
Wandinnenfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim
Schadstoffmobil angenommen, da sie keine Schadstoffe
enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die Rest-
mülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne
Tonne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydo-
sen gehören in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Ori-
ginalverpackung angeliefert werden und auslaufsicher
verpackt sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde
nicht schwerer als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer
Pfandpflicht und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei
den AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirsch-
berg kostenlos abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung
angenommen. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für
den Handel. Tankstellen und Werkstätten nehmen häufig
Altöl an.
Hinweis:
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schad-
stoffe nur zu den angegebenen Terminen beim Personal

des Schadstoffmobils abzugeben, um Gefährdungen für
spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.
Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889
Sinsheim, Telefon: 07261/9310, 
E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Herrn Aristogenis Tserepis, Lilienstr. 39
am 2. Februar zum 70. Geburtstag

Frau Lieselotte Last, Danziger Str. 11
am 3. Februar zum 70. Geburtstag

Frau Margaret Byrne, Hildastr. 26
am 7. Februar zum 75. Geburtstag

Frau Martha Baumann, Main-Neckar-Bahn-Str. 86
am 8. Februar zum 90. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

NOTDIENSTE
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Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Jahresversammlung
Unsere diesjährige Jahresversammlung, die das Jahr
2017 Revuepassieren ließ und über die Geldverteilung
nachdachte, errechnete eine Summe von 13.385,12 Euro,
die zu verteilen waren. Davon profitierten: Hospital Litem-
bo 5.000,00 Euro, Domestik-Schule Mbinga 3.000,00
Euro, Fr. Joseph Ngahi für sein kleines Sozialamt 700,00
Euro und Hildegard Witt für ihr Spritzenprojekt 500,00
Euro. Auf unser Schulgeldkonto überwiesen wir 1.635,12

Euro. Den Rest von 3.000,00 Euro behalten wir als eiser-
ne Reserve auf unserem „Sparbuch“.
Sr. Kaja schrieb uns schon, wir hätten ihr damit wieder mal
aus der Not geholfen. So ist das jedes Jahr. Von unserem
Schulgeldkonto werden auch zwei Patenkinder gefördert,
die keinen Paten haben; bei den anderen Patenkindern
reicht manchmal das Patengeld nicht aus, auch diese
Beträge werden mit Hilfe der Schulgeldkasse ausge-
glichen. 
Wir freuen uns sehr über die Möglichkeit, auch in diesem
Jahr wieder gute Unterstützung nach Tanzania weiterge-
ben zu können. Dafür sei allen Spendern herzlichst
gedankt, die auf irgendeine Weise dazu beigetragen
haben, dieses Ergebnis möglich zu machen. 
Noch nicht genug haben wir Ihnen gedankt. Jetzt geht es
um die „Öfen für Mossul“. Wir haben inzwischen Geld für
87 Öfen bekommen. Natürlich hoffen wir auf 100 Öfen. Wir
denken, das ist erreichbar. Wenn die 100 Öfen zusammen
sind, wird das Geld nach Mossul transferiert. Auch hier
danken wir allen Spendern, die sich so spontan ent-
schlossen haben, hier mitzumachen. Sollte weiterhin Geld
für Mossul eingehen, werden wir das sammeln und –
wenn eine „runde“ Summe zusammenkam – sofort weiter
nach Mossul geben.  
Ihnen allen ganz herzlichen Dank dafür. 
Bankverbindung:
Evang. Kirchengemeinde - Ökumenische Tanzania-Grup-
pe, VR-Bank Rhein-Neckar, IBAN: DE95 6709 0000 0020
0208 30
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Freitag, 02.02.2018
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 04.02.2018
10.00 Uhr: Gottesdienst Predigtreihe mit Pfarrer Pollack
(Kirche)
11.00 Uhr: Kirchentreff (Kirche)
11.15 Uhr: Sprechstunde und Andacht (Edi-Wohnpark)
Montag, 05.02.2018
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
20.00 Uhr: Hauskreis
Dienstag, 06.02.2018
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Mittwoch, 07.02.2018
17.00 Uhr: Interreligiöser Kinder- und Jugendtreff (Kirche)
17.30 Uhr: Konfirmandentreffen (Kirche)
Donnerstag, 08.02.2018
19.00 Uhr: Sitzung Kirchengemeinderat
Pfarramt
Am morgigen Freitag, 02.02.2018 ist das Pfarramt wegen
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einer Fortbildungsmaßnahme geschlossen.
Unsere üblichen Öffnungszeiten sind Montag bis Don-
nerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Freitag von 10.00 bis
12.00 Uhr. 
Jubelkonfirmation
Am Sonntag, 11.03.2018 möchten wir sie herzlich zum
Gottesdienst um 10.00Uhr einladen um mit uns die Jubel-
konfirmation zu feiern. Danach planen wir ein Mittagessen
(Vorspeisensalat, Zürcher Geschnetzeltes mit Spätzel und
Nachspeise). Bitte melden sie sich dazu an, da wir nur
begrenzt Stühle / Platz haben. Die Probe findet am Don-
nerstag, den 08.03.2018 um 18.00 Uhr statt. Sollten Sie
eine aktuelle Adressliste von Ihrem Jahrgang haben, wür-
den sie mir im Pfarramt sehr helfen.
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Postanschrift: Bahn-
hofstraße 3, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, 
Pfarrer Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Freitag, 02.02.2018
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika“
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 03.02.2018 
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst 
Sonntag, 04.02.2018
10.00 Uhr: Gottesdienst zur Predigtreihe (Pfarrerin Stoellger)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst (Frau Bosse)
Montag, 05.02.2018
16.00 Uhr: Spatzenchor 1
19.30 Uhr: Frauenkreis in der „Neckarperle“
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Dienstag, 06.02.2018
9.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren 
16.40 Uhr: Spatzenchor 2
17.30 Uhr: Lutherlerchen
Mittwoch, 07.02.2018
16.00 Uhr: Konfirmandentreff
18.00 Uhr: Bibelgespräch
19.30 Uhr: Jahreshauptversammlung Förderverein Chor-
musik
Predigtreihe 2018
Am Sonntag, 04.02.2018 kommt im Rahmen der Predig-
treihe „So ist Versöhnung“ Pfarrerin Franziska Stoellger
aus Heddesheim zu uns. Sie predigt zum Thema „...dann
halte auch die andere Wange hin! So ist Versöhnung?“.
Seien Sie alle sehr herzlich willkommen.
Frauenkreis in der „Neckarperle“
Der Frauenkreis und weitere Interessierte treffen sich am
Montag, 05.02.2018 um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Nek-
karperle“ (Hauptstraße 449). Die Landfrauen haben Poli-
zeihauptkommissar Martin Jost zu einem Informations-
abend eingeladen. Er erklärt, wie sich Senioren vor
Betrügern im Alltag schützen können. Auch wenn Sie
nicht regelmäßig am Frauenkreis teilnehmen, sind Sie
dennoch herzlich willkommen.
Hochzeitsjubiläen
Ihre Trauung jährt sich in diesem Jahr zum 50sten Mal

(oder noch länger)? Sie möchten diesen besonderen Tag
mit einem Gottesdienst in der Lutherkirche feiern? Seien
Sie herzlich willkommen und melden Sie sich alsbald im
Pfarrbüro zur Terminabsprache. Vielen Dank.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, Pfarrer/in Pol-
lack, Telefon 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Förderverein Chormusik an der Lutherkirche
Neckarhausen e.V.
Jahreshauptversammlung 2018
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Mitt-
woch, 07.02.2018 um 19.30 Uhr im Evangelischen
Gemeindehaus in Neckarhausen (Schlossstraße 26) statt.
Die Einladung mit Tagesordnung ist jedem Vereinsmitglied
zugegangen.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Kontakt: 
Bernhard Bader, Telefon: 06203/12121 / Erika Eden, Tele-
fon: 06203/4200315
Homepage: www.fv-chormusik-lutherkirche.de 

Freitag, 02.02.2018
N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „Haus Monika“
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“
Samstag, 03.02.2018
N 17.30 Uhr: Rosenkranz
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag mit Blasiusse-
gen(Pfr. Miles) 
Sonntag, 04.02.2018
E 09.00 Uhr: Eucharistiefeier mit Blasiussegen (Pfr. Miles)
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Blasiussegen (Pfr. Miles) 
Montag, 05.02.2018
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 06.02.2018
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Schäfer)
Mittwoch, 07.02.2018
N 10.00 Uhr: Eucharistiefeier  (Pfr. Schäfer)
Donnerstag, 08.02.2018
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann) 
Aus der Seelsorgeeinheit: „Tankstelle“ in der Fastenzeit
Unter dem Leitgedanken „Anhalten – Auftanken – Weiter-
gehen“ lädt die Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin zu
einer sogenannten „Tankstelle“ in der Fastenzeit ein. Der
meditative Abendimpuls findet an den Abenden vom 18.02.
bis 22.02.2018 jeweils um 20.15 Uhr in der Pfarrkirche St.
Bonifatius (Neudorfstraße 15) in Friedrichsfeld statt.
Besinnungsnachmittag der Senioren/innen im Dekan-
at Mannheim
Am Montag, 26.02.2018 lädt das Altenwerks-Dekanat zu
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einem Besinnungsnachmittag nach St. Barholomäus in
Sandhofen für alle (Gottesdienst, Kaffee und Kuchen, Vor-
trag) ein. 
Um Anmeldung bis spätestens 20.02.2018 bei Ria
Schmich, Telefon: 06203/82340, wird gebeten. Abfahrt an
der OEG West-Haltestelle ist um 13.10 Uhr. 
Bitte beachten Sie dazu auch den Aushang im Schaukas-
ten vor der Kirche.
Homepage: St.Martin-MA.de

Termin
Donnerstag,08.02.2018, 20.00 Uhr: Kirchenchorprobe
(Pfarrheim).
„Senfkorn“-Austräger/in gesucht     
Wir suchen für zwei Bereiche (17 und 20 Exemplare) Aus-
träger/innen. Das Pfarrblatt „Senfkorn“ erscheint i.d.R. im
dreiwöchigen Rhythmus, Ausnahme sind die Ferien.
Ferientage sind vom Austragen nicht betroffen. Kassiert
wird zudem einmal im Jahr gegen ein kleines Taschen-
geld.
Einladung zur Vorbereitung des Weltgebetstages der
Frauen am 2. März 
Im Zentrum des Weltgebetstages steht Surinam, das
kleinste Land von Südamerika und doch eines seiner bun-
testen. Thema ist „Gottes Schöpfung ist sehr gut“ aus
dem Buch Genesis. Für die Vorbereitung dieses Wortgot-
tesdienstes möchten wir alle Frauen, die Lust und Interes-
se haben zu unseren Vortreffen einladen: Montags, 05.02.,
19.02. und 26.02.2018, jeweils um 19.30 Uhr im Katholi-
schen Pfarrheim in der Goethestraße. Aus einer Fülle von
Ideen und Vorschlägen möchten wir unseren eigenen Got-
tesdienst gestalten und sind für Ihre Mithilfe sehr dankbar.
Kommen Sie einfach vorbei. Wir freuen uns.

Winterlichter im Luisenpark
Am 15.02.2018 laden wir Sie ein, zu einem gemeinsamen
Spaziergang in den Luisenpark. Allabendlich verwandelt
sich der Park in eine fantastische Welt aus lauter Lichtern.
Der Rundweg dauert ca. 1 Stunde. Unterwegs gibt es
auch die Möglichkeit, etwas zu essen oder zu trinken. Der
Unkostenbeitrag für die Fahrt und den Eintritt beträgt
10,00 Euro für Mitglieder und 12,00 Euro für Nichtmitglie-
der. Wir treffen uns um 18.30 Uhr am OEG-Bahnhof Edin-
gen oder Edingen-West und fahren gemeinsam nach
Mannheim. Bitte melden sie sich bei Patricia Rendant,
Telefon: 06203/8404862, an. Wir freuen uns über Ihre
Anmeldung.

Kath. Bildungswerk St. Bruder Klaus Edingen
Einladung zum Filmabend von Bernhard Seubert am  26.
Februar um 20.00 Uhr im Pfarrheim
Als im Jahr 1975 die Bundesgartenschau stattfand, wur-
den zuvor der Luisenpark und der Herzogenriedpark
umgestaltet. Es war ein voller Erfolg, denn es kamen Milli-

onen Besucher. Nach der Bundesgartenschau wurden die
Parks weiter gepflegt und ziehen nach wie vor viele Men-
schen aus Nah und Fern an. Der Luisenpark gilt mittler-
weile als eine der schönsten Parkanlagen Europas. Bei
unserem Filmabend sehen wir den Luisenpark, wie er sich
im Lauf der Jahreszeiten verändert, wir machen einen
Besuch bei einigen der Attraktionen und erleben die Fas-
zination der Winterlichter. 
Auch dem Herzogenriedpark statten wir einen Besuch ab.
Dort wird eine Menge für die Kinder geboten, sie können
ungestört toben und spielen. Wer sich für Architektur
interessiert, kann die Multihalle bewundern, denn dieses
Bauwerk ist einmalig auf der ganzen Welt. Leider ist es in
die Jahre gekommen und müsste mit hohem finanziellem
Aufwand saniert werden. Wir machen noch einen kleinen
Abstecher in den Waldpark, der eigentlich ein Auenwald
ist und bei Hochwasser vom Rhein überschwemmt wer-
den kann.
Freuen Sie sich auf einen interessanten Abend im Pfarr-
heim der Bruder Klaus Gemeinde Edingen.

Heringsessen am Aschermittwoch, 14. Februar
Mit dem Beginn der Fastenzeit feiern wir wie im vergan-
genen Jahr einen Gottesdienst mit Austeilung des
Aschenkreuzes um 11.00 Uhr für die gesamte Pfarrge-
meinde. Anschließend ist der Tisch im Pfarrheim zum
Heringsessen gedeckt. Eine Anmeldung, Telefon:
06203/82340, ist erforderlich damit ausreichend Heringe
eingelegt werden und alle satt werden. Gute Gespräche
verkürzen die Zeit bis zur Kaffeepause. Ende gegen 16.00
Uhr. Der Kostenbeitrag von 12,00 Euro beinhaltet das Mit-
tagessen, Getränk, Kaffee und Kuchen und wird vor Ort
entgegengenommen. 

Termin
Mittwoch, 31.01.2018, 19.30 Uhr: St. Andreas Chorprobe
(Gemeindehaus St. Michael)
„Senfkorn“-Austräger/in gesucht     
Wir suchen für den Bereich Neurott (43 Exemplare) eine/n
Austräger/in. Das Pfarrblatt „Senfkorn“ erscheint i.d.R. im
dreiwöchigen Rhythmus, Ausnahme sind die Ferien.
Ferientage sind vom Austragen nicht betroffen. Bitte mel-
den Sie sich - egal ob Rentner/in, Schüler/in oder Haus-
frau - im Pfarrbüro, Telefon: 06203/2216
Einladung 
Surinam ist das kleinste Land von Südamerika und doch
eines seiner buntesten. Eine große Artenvielfalt ist in sei-
nem tropischen Regenwald beheimatet. Durch die beson-
dere Geschichte des Landes leben die Nachkommen von
Menschen aller Kontinente dort. Bunt, vielfältig und unter-
schiedlich ist Surinams Natur sowie die Bevölkerung. Gott
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hat alles gut geschaffen. Die Frauen aus Surinam laden
ein, uns dieser Vielfalt zu öffnen und Gott dafür zu loben. 
Wenn Sie neugierig geworden sind, dann kommen Sie
zum Gottesdienst am Weltgebetstag am Freitag,
02.03.2018 um 19.00 Uhr in die St. Andreas-Kirche. 
Wer gerne am Gottesdienst mitwirken möchte (Leserolle)
ist eingeladen zum Informationstag am Mittwoch,
21.02.2018 um 18.00 Uhr im Pfarrhaus (Fichtenstraße). An
diesem Tag werden die einzelnen Rollen eingeteilt. Gene-
ralprobe ist am Dienstag, 27.02.2018 um 18.00 Uhr in St.
Andreas
Nach dem Gottesdienst feiern wir weiter mit suranimesi-
schem Essen. Wir freuen uns über jeden, der unser Buffet
mit einem Gericht bereichern möchte.

Festspiele Ötigheim 2018
In diesem Jahr wollen wir wieder nach Ötigheim fahren
und dem Wunsch der letztjährigen Festspielbesucher ent-
sprechend die Aufführung „Der Vogelhändler“, eine Ope-
rette von Carl Zeller, besuchen. Die Aufführung findet am
Samstag, 23.06.2018 um 14.30 Uhr statt. Der Bus fährt
um 11.45 Uhr am Schloss in Neckarhausen ab. Bei Bedarf
und Wunsch können auch Zustiegsmöglichkeiten in Edin-
gen, Friedrichsfeld und Seckenheim angeboten werden.
Anmeldungen sind ab sofort möglich bei Almut Laschefs-
ki, Telefon: 06203/3502 und Heidi Gade, Telefon 06203/
14100.

Sonntag, 04.02.2018
09.30 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 07.02.2018
20.00 Uhr: Gottesdienst mit Priester Manfred Behrens
Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Neues aus dem Gemeinderat
In der letzten Sitzung hat die Leuchten-Kommission, die
aus Mitgliedern aller Fraktionen und sachkundiger Bürger
besteht, eine Vorauswahl mit Leuchten getroffen, die dann
in einer der folgenden Sitzung dem gesamten Rat vorge-
stellt werden. Die neuen, modernen Straßenlampen zeich-
nen sich vor allem durch 80%ige Energie- und Kostener-
sparnis aus. Die Gemeinde wird nach Installation der
neuen Lampen jedes Jahr rund 100.000 Euro an Strom-

kosten einsparen. Diese Summe wird frei um andere wich-
tige Investitionen zu tätigen. Schon in den Beratungen
zum Haushalt hat die CDU Fraktion gefordert, eine Haus-
haltssperre im Vermögenshaushalt von 5 % einzuführen –
was jährlich circa 1,5 Mio. Euro entspricht – um den Spar-
willen nicht nur zu bekunden, sondern auch in die Tat
umzusetzen. Die neuen umweltfreundlichen und effizien-
ten Leuchten sind ein wichtiger und wegweisender Schritt
in Richtung sinnvollen Umweltschutz und solide Haus-
haltspolitik.
Ein weiterer wichtiger Punkt war der Bebauungsplan
„Östliche Ortserweiterung - Kita Gemeindepark“. Der
Gemeinderat votierte im Sommer 2016 für das beschleu-
nigte Verfahren, sodass im Gemeindepark für alle Eventu-
alitäten Baurecht geschaffen wird. Hierüber, d.h. über den
Standort sind sich alle Fraktionen - außer die OGL - einig.
Da sich das Verfahren noch einige Zeit hinziehen wird, ist
nicht mit einer zeitnahen KiTa-Bebauung im Gemeinde-
park zu rechen. Ein weiterer Grund der die Planungen in
der letzten Sitzung regelrecht durcheinander wirbelte, war
die überraschende Information seitens der Verwaltung,
dass das KiGa Containerprovisorium hinter der Schule
aller Wahrscheinlichkeit nach doch erworben werden kön-
ne. Bislang hieß es unisono, die Firma betreibe ein reines
Mietmodell und würde die Containeranlage niemals ver-
kaufen und falls doch, dann zu Preisen die für die Gemein-
de als unwirtschaftlich zu betrachten wären. Die CDU
Fraktion hat nun die Verwaltung beauftragt den Vorgang
schnellstens minutiös zu prüfen und das mündliche Ange-
bot der betreffenden Firma schriftlich anzufordern, um es
auf seine Validität und Wirtschaftlichkeit hin zu prüfen. Der
genannte Preis von ca. 1.3 Mio. Euro, zuzüglich Miete und
Erschließung, dann rund 2 Mio. Euro, lässt nun den Neu-
bau der Kita im Park in einem anderen Licht erscheinen.
Die Pläne für den Neubau sind bereits bezahlt und befin-
den sich im Besitz der Gemeinde, sodass in naher oder
ferner Zukunft – je nach Bedarf – der Kindergarten gebaut
werden kann. Doch noch ist alles offen, weitere Beratun-
gen werden folgen. (LS)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643 / Gabi Kapp,
Telefon: 06203/938016 / Michaela Keinert / Telefon:
06203/923955 / Florian König, Telefon: 06203/4202123 /
Markus Schläfer, Telefon: 06203/9568265 / Georg Schnei-
der, Telefon: 06203/897335 / Lukas Schöfer, Telefon:
06203/85432
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Aus der Vorstandssitzung
In seiner ersten Sitzung in diesem Jahr hatte sich der Vor-
stand des FDP-Ortsverbandes Edingen-Neckarhausen
kürzlich im „Friedrichshof“ getroffen. Im Mittelpunkt stand
die Jahresplanung 2018.
Zunächst berichtete Ortsverbandsvorsitzender Dietrich
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Herold über die anhaltend positive Mitgliederentwicklung.
Im neuen Jahr konnte bereits ein weiteres Mitglied
begrüßt werden. Im vergangenen Jahr waren es neun.
Allerdings gab es auch einen Verlust durch Wegzug nach
Hessen. Rasch waren die Termine festgelegt. Auch in die-
sem Jahr beteiligt sich der FDP-Ortsverband am Jugend-
ferienprogramm der Gemeinde. Am 17.08.2018 wird sich
alles ums Wasser drehen – von der Wassergewinnung bis
zur Abwasserbeseitigung. Die Leitung liegt in bewährter
Weise bei Vorstandsmitglied Heinrich Jung. Zur Edinger
Kerwe gibt es - wie in den Vorjahren - heiße Kastanien,
zubereitet von Gerd Müller an der Feldküche, die vor der
Rathausstraße 21 ihren Stammplatz haben wird. Die Jah-
resabschlussveranstaltung mit Ehrungen, das „Kurpfälzer
Abendessen“ ist für den 30.11.2018 vorgesehen. Es wird
auch Informationsveranstaltungen zu fachlichen und poli-
tischen Themen geben. Die Termine hängen von den
jeweiligen Referenten ab. Unsere UBL-FDP/FWV-
Gemeinderatsfraktion wird - wie seit vielen Jahren - zu
aktuellen kommunalen Themen öffentliche Fraktionssit-
zungen durchführen. Zum Beginn der Vorbereitungen auf
die Kommunal- und Europawahlen 2019 trifft sich der
Ortsverbandsvorstand mit interessierten Mitgliedern zu
einer Sondersitzung am Samstag, 17.03.2018. 
Schließlich berichtete Silke Buschulte-Ding, Andreas Eck,
Patrick Straub, Gabi Schieszl und Dietrich Herold als
Delegierte des Ortsverbandes über die Delegiertenbe-
sprechung zur Beratung des Leitantrages für den Landes-
parteitag vom 05.01.2018 und über dessen Verlauf.
Über aktuelle Themen aus dem Kreistag und aus dem
Gemeinderat informierten Dietrich Herold und Hans Stahl.
Der UBL-FDP/FWV-Fraktionsvorsitzende ging insbeson-
dere auf unsere Vorschläge für den Haushalt 2018 ein und
beantwortete Fragen hierzu.
Nach erledigter Tagesordnung klang die Vorstandssitzung
mit einem regen Meinungsaustausch über Themen aus
allen Politikfeldern aus. (DH)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Silke Buschulte-
Ding, Telefon: 06203/81091 / Heinrich Jung, Telefon:
06203/85121 / Hans Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.fdp.de

Roland Kettner ist der Inbegriff eines aktiven Mitt-
sechzigers!
Seinen 60. Geburtstag, den 15.01.2013, feierte er wie die
Queen im Sommer; jetzt zum 65. war er in Skiurlaub – so
wollen wir hier und heute unserem Fraktionskollegen
Roland nach den mündlichen Glückwünschen nachträg-
lich auch im Mitteilungsblatt gratulieren. 
In Edingen aufgewachsen, in der Doppelgemeinde fel-
senfest verwurzelt und mit großem Freundes- und
Bekanntenkreis in beiden Ortsteilen, war Roland Kettner
schon immer am Geschehen und kulturellen Leben in der
Gemeinde interessiert und auch selbst vielfältig enga-
giert. Man denke nur an sein Sangeshobby, das er seit
vielen Jahrzehnten beim MGV 1859 Neckarhausen pflegt
und dessen Theatergruppe er schon in ungezählten

Stücken um einen echten „Charakterkopf“ bereicherte.
Auch für unsere UBL bedeutete es Verstärkung und
Bereicherung, als er mit der Kommunalwahl 2014 zu uns
stieß. Vom freiwilligen letzten Tabellenplatz 22 aus
schaffte er den Sprung in den Gemeinderat, wo er sich
seither auch in mehreren Ausschüssen einbringt. Im
Technischen Ausschuss kommt Roland seine profunde
Ortskenntnis zugute, für den Partnerschaftsausschuss
prädestiniert ihn seine große Liebe zu Plouguerneau und
zu unserer Städtefreundschaft. Bei der Arbeit im Aus-
schuss Hilfeleistungszentrum dürfte es nicht zuletzt der
berufliche Bezug sein; schließlich war Roland Kettner als
Polizist - „nicht wahr, Herr Kommissar?“ selbst Freund
und Helfer. Und das ist er als Mitbürger und Mitmensch
heute noch, siehe sein großes Herz auch für die (noch)
älteren Mitbürger, deren Lebensqualität in der Gemeinde
er im Seniorenbeirat fördern hilft, sowie seine aktives
sich Einsetzen im Integrationsausschuss. Roland Kett-
ner ist ein kritischer Geist, gesellschaftlich ungemein
interessiert und informiert. Oft hat er zu aktuellen The-
men und Fragen seinen „ganz eigene Kopp“,  den er
auch mal hartnäckig, ja bissig vertreten kann. Aber stets
geht es ihm dabei um die Sache, um die Menschen und
um das Miteinander – welches er nach allem Ringen,
Debattieren und nach aller inhaltlicher Auseinanderset-
zung dann in umso geselligerer Runde der Nachsitzung
weiter pflegt.
Daher lieber Roland: Alles Liebe und Gute zum Halbrun-
den, mach weiter so! (SKV)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon: 06203/
9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559
/ Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans Stahl, Telefon:
06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Einladung zum Treffen am 9. Februar
Wir treffen uns wieder am Freitag, 09.02.2018 um 19.00
Uhr in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Stra-
ße 25). 
Wir freuen uns über interessierte Gäste und neue Mitstrei-
ter. (WH)
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de

Das Feuerwehr-Luftkissenboot statt neuer Anlege-
stelle wäre nicht nur die deutlich preiswertere, son-
dern auch eine umweltschonende Alternative
Sicher haben es viele von Ihnen in der Presse und hier im
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Mitteilungsblatt verfolgt: Die Freiwillige Feuerwehr
beklagt seit vielen Jahren, dass sie bei Einsätzen auf
dem Neckar erhebliche Probleme hat, ihr Boot an der
Neckarhäuser Fährstelle aufs Wasser zu bringen. Die S-
Kurve der Fährabfahrt, die dort wartenden und die ent-
gegenkommenden Autos bei Hochbetrieb, die Fähre
selbst, etwas breiter als die im Jahr 2000 ersetzte Vor-
gängerin, und der somit etwas schmalere Platz zum Ein-
setzen daneben während der Ruhezeiten, dies und
besonders auch das flach über dem Wasser hängende
Halte-Stahlseil - all das macht es der schnellen Truppe
schwer, hier, wenn jede Minute zählt, auch wirklich
schnell zu sein. So wünschten sich die Brandschützer
und Wasserretter seit langem eine neue Einsetzstelle.
Angedacht war die Uferstelle am Stichweg beim frühe-
ren Fischerfestplatz in Edingen, nahe der „Fischkinder-
stube“. Als aber die konkrete Planung auf dem Tisch lag,
war die Ernüchterung groß: Auf rund 250.000 Euro wür-
de diese Lösung kommen – mindestens. Teuer würde es
nicht zuletzt, da der Neckar, bekanntlich Bundeswasser-
straße, dort wegen einer Insel auf Ladenburger Seite
besonders schmal ist. Dies lasse bedenklich wenig
Spielraum zwischen Ufer und Fahrrinne, so die zuständi-
ge Schifffahrts-Behörde. Eine erhebliche Ufer-Einbuch-
tung nebst Ausspundung für den Anleger wäre erforder-
lich. Auch wegen dieses Natureingriffs im
Landschaftsschutzgebiet – für uns als Umweltschutzver-
band natürlich besonders relevant – insbesondere aber
wegen der Kostenhöhe forderte der Gemeinderat von
Feuerwehr und Verwaltung, nochmal gründlich nach
einer alternativen Lösung zu suchen. Gedacht war dabei
in erster Linie an mögliche Änderungen bei der Fährstel-
le selbst. Doch mangels Praktikabilität dort präsentierten
nun Gesamtkommandant Stephan Zimmer und Ord-
nungsamtsleiter Frank Kucs überraschend eine ganz
andere Alternative: Ein Luftkissenboot! Wie Schauvideos
bei der FFW-Hauptversammlung eindrucksvoll zeigten,
könnte dieses Boot auf dem Neckarvorland vom Anhän-
ger gelassen werden und dann so ziemlich an jeder
(nicht zu hoch verblockten) Uferstelle einfach ins Wasser
„schweben“ und wäre somit an der langen Neckar-
strecke ganz flexibel einsetzbar. Der Anschaffungspreis
wurde mit „75.000 Euro plus“ beziffert; in den Haus-
haltsplan wurden vorsorglich 100.000 Euro eingestellt.
Freilich braucht diese an anderen Flüssen schon erprob-
te Variante noch das Plazet der für den Neckar zuständi-
gen Fachbehörde sowie natürlich den Gemeinderats-
Beschluss. Aus Sicht des BUND spräche gerade der
dann nicht erforderliche Eingriff in die Uferlinie für diese
Anschaffung. Natürlich ist unser Neckarufer entlang der
Wasserstraße längstens kein ursprüngliches mehr. Doch
hat sich hier über die rund 100 Jahre seit dem Aufstauen
des Flusses nebst Bau der beiden Seitenkanäle die
Natur einigermaßen mit der Schifffahrtsnutzung arran-
giert. Und nicht zu Unrecht wurde schon vor über 30
Jahren unser heimisches Neckarvorland – zwischen den
beiden strengen Naturschutzgebieten beim Krottennek-
kar und der Altneckarschleife/Neckarplatten – unter
Landschaftsschutz gestellt. (SKV)    
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, E-Mail: kraus-vierling@gmx.de,
Telefon: 06203/936559 

Neues Heim für „Athene noctua“

Bild: NABU
Schauplatz Klärwerk Edingen-Neckarhausen. In Koopera-
tion mit dem Verein für Vogelschutz Ilvesheim wurden die
Nistkästen kontrolliert und gereinigt, eine zweite Brutröh-
re für den Steinkauz montiert und so nebenbei, alles was
kreucht und fliegt beobachtet. Doch der Reihe nach. Die
seit Jahren betreuten Nistkästen waren auch 2017 zu ca.
80 % belegt. Die Ausbeute wäre sicher noch höher, wenn
nicht Bunt- und Grünspecht die Einfluglöcher vergrößern
würden. Im Sinne des Naturschutzes gönnen wir den bei-
den ihre Unarten. Blau- und Kohlmeisen sowie die Stare
sind treue Dauerbewohner. Außerhalb des Geländes, wo
demnächst die neue Trasse über den Neckar gebaut wer-
den soll, rasteten unzählige Kanada- und einige Weißwan-
gengänse, am Himmel patrouillierte eine Mittelmeermö-
we. Eine von der Tschira-Stiftung gespendete Brutröhre
für den Steinkauz (Athene noctua) konnte an geeigneter
Stelle angebracht werden. Nahrung und die nötige Ruhe
dürfte er im weitflächigen Gelände sicher finden. In den
Wipfeln der Kiefern flatterten unzählige Goldhähnchen,
eine Gebirgsstelze suchte systematisch die Klärbecken
nach Insekten ab. Die Mitarbeiter des Klärwerks konnten
dieses Jahr erstmals Turmfalken begrüßen. Der Umbau
des Nistkastens ließ erstmals eine Brut zu, nachdem Nil-
gänse ihnen davor stets das Falkenleben zur Hölle
gemacht hatten. 
Termin: Information zur Gesamtfortschreibung des
Flächennutzungsplans am 7. Februar
Am Mittwoch, 07.02.2018, 18.00 Uhr stellt der Nachbar-
schaftsverband Mannheim/Heidelberg den Entwurf des
neuen Flächennutzungsplans im Bürgersaal im Rathaus
Edingen vor. 
Einladung zum Treffen am 8. Februar
Nächstes Treffen am Donnerstag, 08.02.2018, 19.00 Uhr,
Gaststätte „Bei Toni“ (Drechslerstraße 3).
Helfen Sie uns, machen Sie mit, es macht Spaß etwas für
die Natur in unserer Gemeinde zu tun. (SB)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
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mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Neuschreibung des Flächennutzungsplans
In der Diskussion um die Bebauung des Mittelgewanns
wurde kritisiert, dass sich 2006 wenige Bürger an der
damaligen Fortschreibung des Flächennutzungsplans
(FNP) beteiligten.
Im Jahr 2018 kommt es nun zur Neuauflage des bisher
geltenden Flächennutzungsplans und jetzt bietet sich die
Chance von unserem Mitspracherecht Gebrauch zu
machen.
Am kommenden Mittwoch, 07.02.2018 um 18.00 Uhr im
Bürgersaal geht es nicht nur darum, dass Herr Müller vom
Nachbarschaftsverband den Vorentwurf des Flächennut-
zungsplans vorstellt. Vielmehr sind wir Bürger gefragt
unsere Meinung Kund zu tun, damit der Gemeinderat und
der Bürgermeister auch wissen, was denn der Wille der
Bürger ist.
Zwar wurde in Bezug auf das Mittelgewann diese Frage
bereits letztes Jahr im März überdeutlich von der Mehrheit
der Bürger Edingen-Neckarhausens beantwortet. Es ste-
hen aber noch viele andere Gebiete zur Disposition.
Wir hoffen, dass die Debatte mit Offenheit, Kompromiss-
bereitschaft und vor allem Weitblick geführt wird, so dass
ein Klima entstehen kann, in dem die Entscheidungen
bezüglich des neuen Flächennutzungsplans die Möglich-
keiten und Bedürfnisse der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen sachlich widerspiegeln, ohne dass eine Spaltung
weiterhin maßgeblich ist. (EE)
Kontakt: 
Anne Krug, Stefan Brendel & Enzio Ermarth, 
E-Mail: info@mittelgewann.de
Homepage: www.mittelgewann.de

Klimaschutz und Ökostrom: Aus dem Klimaschutz-
konzept unsere Gemeinde
„Der Edingen-Neckarhausener Ökostrom+ und -Bürger-
fonds bieten allen Bürgern eine sehr einfach zu handha-
bende Möglichkeit mit sofortiger Wirkung aus der Nut-
zung fossiler und atomarer Energieträger auszusteigen
und zugleich mit der Teilhabe am Edingen-Neckarhause-
ner Klimaschutz-Bürgerfonds einen weiteren konkreten
Beitrag zur Förderung der Energiewende und des
Gemeinwohls in der Gemeinde zu leisten. 
Eine Teilnahme eines Viertels der Haushalte und Betriebe
der Gemeinde an der Versorgung mit dem lokalem Öko-
stromangebot würde bereits dazu führen, dass der lokale
Klimaschutzfonds jedes Jahr um weitere 15.000 bis
20.000 Euro anwächst und zusätzlich jährlich rund 15.000
Euro an direkten Fördermitteln für die lokale Klimaschutz-

werkstatt zur Verfügung gestellt werden.  
Die Anerkennung und ggf. ideelle Unterstützung der loka-
len Ökostrom-Initiative und ihres lokalen Ökostromange-
botes durch Gemeinderat, Gemeindeverwaltung, sowie
die lokalen Vereine kann an dieser Stelle einen großen Bei-
trag leisten, dass in Edingen-Neckarhausen vorhandene
Klimaschutz- und Energiepotenzial zu entfalten“.
Das komplette, von der KliBA erstellte Klimaschutzkon-
zept unserer Gemeinde finden Sie auf der Gemeindeho-
mepage: www.edingen-neckarhausen.de – Rubrik: „Bür-
ger“ > „Bauen & Wohnen“ > „Klimaschutz“. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

„Spitzklicker“ am 13. April zu Gast: Hohe Kartennach-
frage! 
Am  Freitag, 13.04.2018 dürfen sich alle Kleinkunstfreun-
de auf politisches Kabarett sowie auf feinsinnige Comedy
und Parodie freuen. Der Kultur- und Heimatbund präsen-
tiert „Die Spitzklicker“, die bekannte Künstler-Truppe aus
Weinheim, mit ihrem neuen Programm „Licht aus – Spott
an“ ab 20.00 Uhr in der Pestalozzi-Halle in Edingen
(Robert-Walter-Straße). 
Das Ensemble mit Franz Kain, Markus König, Susanne
Mauder und Daniel Möllemann karikieren mit Biss das
Weltgeschehen wie Alltäglichkeiten aus dem lokalen
Umfeld. Der Humor der ganzen Truppe löst stets aufs
Neue Begeisterung und Frohsinn bei den Zuschauern aus. 
Karten sind zum Preis von 22,00 Euro in der Edinger
Buchhandlung „Bücherwurm“ (Rathausstraße 14), im
Schreibwarengeschäft „Ratzefummel“ (Hauptstraße 85)
sowie in der Postfiliale Neckarhausen (Hauptstraße 424)
erhältlich.
Freuen sie sich mit uns auf einen humorvollen Abend.  
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Schauspiel am 9. Februar
Am Freitag, 09.02.2018 um 18.30 Uhr kommt das Schau-
spiel „Wallenstein” von Friedrich Schiller zur Aufführung.
Die Abfahrtszeiten des Busses: 17.20 Uhr ab Neu-Edingen,
17.25 Uhr ab Edingen und 17.30 Uhr ab Neckarhausen.

Bürgerinitiative 
„Bürgerbegehren Mittelgewann“

KULTUR & SPORT

Kultur- und Heimatbund
Edingen-Neckarhausen e.V.

Theatergemeinde Mannheim
Gruppe Edingen-Neckarhausen
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Die Karten für die Vorstellung werden rechtzeitig an den
bekannten Abholstellen bereit liegen.
Kontakt:
Anneliese Fetzer, Telefon: 06203/180467 / Jutta Guth-
mann, Telefon: 06203/15204 
Besucherring Nationaltheater-Regional-Abo, 
Bettina Rochow, Telefon: 0621/1680310, 
E-Mail: bettina.rochow@mannheim.de
Homepage: www.nationaltheater-mannheim.de

Ablauf unserer Hauptversammlung am 25. Januar
Herr Lulay, unser 2. Vorsitzender, leitete wie im Vorjahr die
Sitzung. Er begrüßte neben den 42 erschienenen Mitglie-
dern ganz besonders unseren 1. Vorsitzenden, Herrn
Klaus Stumpfe mit Ehegattin Charlotte nebst Tochter und
Enkeltochter, der es sich trotz schwerer Krankheit nicht
nehmen ließ, an der Hauptversammlung teilzunehmen.
Ebenso wurden auch die anwesenden Gemeinderäte und
die Vertreter der Presse willkommen geheißen. Entschul-
digen ließen sich die Vereinsmitglieder Bürgermeister
Simon Michler und Prof. Dr. Karl A. Lamers (MdB).
Der Tagesordnung folgend konnte die in der ersten Janu-
ar-Woche zugestellte Einladung als ordnungsgemäß und
auch die gegebene Beschlussfähigkeit der Versammlung
festgestellt werden.
Alle Anwesenden gedachten zu Beginn der im letzten Jahr
verstorbenen acht namentlich genannten Mitglieder.
In der Rückschau berichtete Herr Lulay ausführlich über
die Aktivitäten des Jahres 2017: u. a. nannte er die  all-
jährliche Parkbegehung mit dem Bürgermeister und dem
Bau- und Umweltamt; die Teilnahme an der Pflanzenbör-
se und am „Tag des offenen Denkmals“. Den Herren Bern-
hard Bader, Dr. Helmut Elsner und Norbert Heim dankte
Herr Lulay für den ehrenamtlichen Einsatz als Juroren
beim Blumen-schmuckwettbewerb. Genannt wurde auch
der von Frau Amelung und Frau McManus gestaltete
österliche Brunnenschmuck sowie die Frühjahrsbepflan-
zung. Nicht zu vergessen: unsere Exkursion im Juli ins
Elsass.
Der Bericht unseres Kassenwarts, Herrn Stoll, endete
erfreulicherweise mit einem Einnahmeplus von Euro
1.188,00 Euro. Frau Gade, die mit Herrn Regending die
Kasse prüfte, bescheinigte Herrn Stoll eine einwandfreie
Kassenführung und sie bedankte sich bei ihm für eine her-
vorragende ehrenamtliche Tätigkeit. Sie nutzte auch die
Gelegenheit, um Herrn Stoll 70,00 Euro für den Verein zu
überreichen.  Dieser Betrag stammt aus dem Sekt-Aus-
schank von Frau Gade, Frau McManus und Frau Pohl für
das Neujahrskonzert im Schloss. 
Im Anschluss daran erbat Herr Herold die Entlastung des
gesamten Vorstandes, welche auch einstimmig gewährt
wurde. 
Für das Jahr 2018 geplante Aktivitäten wurden von Herrn
Lulay vorgestellt: Vorstandssitzungen, Teilnahme an der
Pflanzenbörse und am „Tag des offenen Denkmals“; in
Erwägung gezogen werden auch wieder Kita-Führungen
und möglicherweise das „Baumscheibenprojekt‘ mit der

gefallenen Eiche. Eine Exkursion ist vorgesehen, nähere
Informationen dazu werden rechtzeitig gemacht. Für Inve-
stitionen in den Park sind vorgesehen zwischen 4.000,00
und 6.000,00 Euro, was mit der Gemeinde noch abge-
stimmt werden muss.
Geehrt wurden für 50 Jahre Mitgliedschaft Franz Mazura,
der leider nicht anwesend sein konnte und für 25 Jahre
Mitgliedschaft Ruth Hasshof, Irmi Hemmersbach, Wolf-
gang Hemmersbach und Eberhard Netzer. 

Bild: Nicoline Pilz (RNZ) / Ehrungen
Herr Lulay verpackte in humorvoller Form die jeweiligen
Eintrittsdaten der zu Ehrenden in zeitgleiche Ereignisse
aus Gesellschaft, Politik und Sport.
Den Abschluss der Hauptversammlung bildete Herr Ludat
mit seinem sehr schönen und interessanten Lichtbilder-
vortrag, der von ihm und Herrn Goronzi vertont wurde.
Recht herzlichen Dank an beide Herren.
Kontakt: 
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, Telefon:
0621/475879

Einladungen zum Jahrgangstreffen: 
Schuljahrgang 1940 Neckarhausen 
Das für Dienstag, 06.02.2018 im Bistro beim Freizeitbad
vorgesehene Jahrganstreffen muss leider ausfallen. Wir
werden rechtzeitig übe den neuen Termin informieren. 

Die GroKo-Verhandler feiern eine Nebelkerze
Eines der besonders traurigen Kapitel der Sondierungs-
gespräche und Koalitionsverhandlungen sind die
Unwahrheiten zum Thema Rente. Da wird der Eindruck
erweckt, als sei Großartiges erreicht worden: die Stabili-
sierung des Rentenniveaus bei 48 %. Tatsächlich wird es
wegen der nachgelagerten Rentenbesteuerung weiter
sinken. Das rechnet Reiner Heyse vom „Seniorenauf-
stand“ in Kiel in einem Beitrag vor. 
Die gefeierten 48 Prozent wären ohnehin erreicht worden.
Dazu Reiner Heyse in seinem Beitrag: „Die Deutsche Ren-
tenversicherung meldete im Dezember 2017: Beitragssatz
und Rentenniveau bleiben bis 2024 voraussichtlich unver-
ändert. Die Sondierer zu einer GroKo einigten sich im
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Januar 2018 auf das Ziel: das Rentenniveau bleibt bis 2025
stabil. Vor allem die SPD und die Gewerkschaftsvorstände
feiern dieses Ergebnis als Erfolg. Sie feiern eine Nebelker-
ze.“ Außerdem: 48 Prozent liegen unter dem Niveau, das
früher üblich war und nötig ist. 1990 beispielsweise lag das
Nettorentenniveau vor Steuern bei 55 %.
Warum werfen die Politikerinnen und Politiker in Berlin mit
Nebelkerzen und warum werden sie dabei sogar von
Gewerkschaften unterstützt und von den Versicherungs-
konzernen und den Banken sowieso?
Die Koalition will der Finanzwirtschaft das Geschäftsfeld
Altersvorsorge erhalten, ja sogar verstärken, und fördert
deshalb trotz böser Erfahrungen mit dem Geld der Steu-
erzahler weiterhin zum Beispiel die Riester-Rente und in
Zukunft sogar noch verstärkt die betriebliche Altersvor-
sorge. Das ist ein Riesengeschäft für die Versicherungs-
konzerne und es soll außerdem nach den Vorstellungen
der SPD-Fraktionsvorsitzenden und früheren Arbeitsmini-
sterin Andrea Nahles den Gewerkschaften ein neues
Betätigungsfeld eröffnen. 
Die Stärkung der Gewerkschaften an und für sich kann
und muss man sogar wollen. Aber dass dies mit Steuer-
geldern befördert wird und es auf Kosten der Rentner
geht, ist genauso schlimm wie die staatliche Förderung
des Altersvorsorgegeschäfts der Versicherungskonzerne
und der Banken.
Kontakt: 
VdK, Achim Wirths, Telefon: 06203/953245 
Mobil: 0160/4400360, E-Mail: achim.wirths@t-online.de

Narrensitzung am Samstag, 3. Februar
Wir freuen uns auf unsere große Prunksitzung und die
kommenden närrischen Tage. Alle Aktiven stehen bereits
in den Startlöchern. Karten für die Sitzung sind im Vorver-
kauf bei Schreibwaren „Ratzefummel“ bereits seit dem
08.01.2018, für je 13,00 Euro, zu erwerben. Beginn der
Veranstaltung in der Pestalozzi-Turnhalle ist 19.33 Uhr.
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder hochkarätige
Gäste verpflichten, wie zum Beispiel den bekannten
Bauchredner Andreas Knecht, Horst „Hotte“ Siegholt, den
„Pfälzer Sprachprofessor“, Tamara Pusch, „Stips“ Kraus-
Vierling und andere. Wir freuen uns auf Sie.
Kindermaskenball am Sonntag, 4. Februar
Auch unser junges Kindermaskenball-Team scharrt schon
mit den Hufen. Pünktlich um 14.33 Uhr geht es in der
Pestalozzi-Turnhalle los, mit einem bunten Programm für
unsere kleinen Gäste. Der Eintritt kostet an der Tageskas-
se 2,50 Euro
Und auch den Abschied am 14. Februar hat man schon
im Blick
Traditionell rollen am Aschermittwoch die Krokodilsträ-
nen, aus welchen Beweggründen auch immer. Zum Kam-
pagnenende werden am Aschermittwoch wie immer,
unter schaurigen Rhabarber-Rufen, Heringe und Pellkar-
toffeln gereicht. Im Anschluss wird Dietmar Clysters mit
gewohnt lockerer Moderation durch ein kurzweiliges Pro-
gramm führen. Im Eintrittspreis von 9,99 Euro ist der Fisch
inklusive. Veranstaltungsbeginn ist um 19.33 Uhr. 

Neueröffnung im „Hotel Karneval“

Bild: KVK
Erstmals fand eine Prunksitzung des KVK in der Eduard-
Schläfer-Halle statt. Ein Motto für die Sitzung war deshalb
schnell gefunden: Neueröffnung des „Hotels Karneval“.
Was gab es aber teilweise für skurriles Personal, schräge
Musiker, tollpatschige Zimmermädchen und Pagen, ein
Barpianist, der Lionel Richie in einer Endlosschleife sang.
Als erste Gäste hatten sich Paris Hilton, „Uns Udo“, Otto,
pretty woman und natürlich die neue Miss KV Kalifornia,
Darline I. „aus der Stadt der Engel“ angesagt. Mit so viel
herausragendem Personal konnte man danach lässig in
die erste große Prunksitzung starten. Nach der Begrüßung
aller Besucher durch Darline hieß Präsident Schläfer auch
alle Gäste auf das Herzlichste willkommen, besonders
den Ehrenpräsident Hansjörg Ebert und den neu gekürten
Ehrenvorsitzenden Michael Betzwieser. Im Anschluss an
die Ehrungen ging es los, der Schautanz der Funkinie,
eine Küchenparty, war der erste Programmpunkt. Ann-
Kathrin Fuchs ist die Trainerin dieser süßen Mäuse. Die
„Schissel“, alias Lennard Schier bekam in diesem Jahr
Unterstützung durch ihre „Schwester Bix“, im wahren
Leben Yannick Schier, herrlich ihr Rührei-Rap. 26 topfitte
Mädchen auf der Bühne, die Funken zeigten einen von
Melanie Schuster einstudierten tollen Marsch. Lokales
durch Gesang und Witz darstellen haben sich seit vielen
Jahren die Babbsäck, Franz und Markus Schläfer, Gerd
Stein und Hansjörg Ebert auf die Fahne geschrieben. So
auch dieses Mal. Der geplante Brückenbau gab hierzu
natürlich viel Stoff. Den Abschuss der ersten Halbzeit
setzte unser quirliges Tanzmariechen Tamina Maiwald.
Trainerin Imke Stein und das Publikum waren begeistert
über die Kleine. Rasant und furios starteten wir mit dem
Marsch der Garde in die 2. Halbzeit, choreografisch ver-
antwortlich ist Lavinia Pender. 22 Jahre Tenöre, manches
déja-vu Erlebnis gab es bei diesem Auftritt, sahen wir
doch ein Best of aus diesen vergangenen Jahren. Ange-
fangen bei Freddy Mercury bis hin zu den herzergreifen-
den Melodien der Kelly-Family. Auch die Zugabe war teil-
weise ein Best of. U.a. ließ die ausschließlich aus
Elferräten bestehende Truppe Michael Flatley wieder auf-
erstehen. Vor Krankheit ist man nicht gefeit, Anja Speicher
und René Zieher konnten am letzten Samstag nicht auf-
treten, Renate Stein und Cordula Schüssler sprangen
kurzfristig in die Bresche und gaben auf das Komischste

Karnevalsgesellschaft
»Edinger Kälble« e.V.

Karnevalverein Kummetstolle
Neckarhausen e.V.
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Erlebnisse beim Arzt oder im Urlaub zum Besten. Vielen
Dank euch beiden! Wolfgang Petry vs. Nena war das The-
ma unseres perfekt tanzenden Männerballetts. Alexandra
und Isabell Sattler sind die Trainerinnen der jungen,
gestandenen Männer. Eine Zugabe wurde zu Recht vom
Publikum eingefordert. Auch Silas Kick hatte einiges von
seinem Aufenthalt bei den Kiwis in Neuseeland zu berich-
ten. Labbe, das war ein toller Vortrag. Die Garde nahm uns
bei ihrem Schautanz mit zu einem Aufenthalt in die schön-
sten Hotels der Welt. Dabei waren Dubai, Las Vegas und
London, aber das schönste Hotel Karneval befindet sich
in Neckarhausen. Simone Heller hat diese wunderschöne
Reiseroute tänzerisch zusammengestellt. Das große Fina-
le läuteten gesanglich Ex-Prinzessin Stephanie Breunig
und Elferrat Simon Schläfer ein. Mit ihrer tollen Gesangs-
nummer brachten sie die Hütte zum Beben. Präsident
Schläfer bat alle Protagonisten beim Finale nochmals auf
die Bühne, weiter geht es an diesem Wochenende, wir
berichten darüber im nächsten AMB.

Für das Chorfestival des Sängerkreises Weinheim ler-
nen wir neue Lieder!
Die ist der ideale Zeitpunkt für neue Sängerinnen und
Sänger bei uns mit einzusteigen. Niemand muss vorsin-
gen. Probieren Sie selbst aus, in welcher Stimmlage Sie
sich am wohlsten fühlen. Wir freuen uns auf Sie. Singen
kann man in jedem Alter. Singen ist erwiesenermaßen gut
für Körper und Geist. Geben Sie sich einen Ruck und Ihrer
Couch einen Abend Pause. 
Wir proben in unserem Sängerheim „Friedrichshof“ in der
Anna-Bender-Straße. Unsere nächste Singstunde ist am
heutigen Donnerstag, 01.02.2018. Der Männerchor probt
ab 18.30 Uhr und der Frauenchor ab 19.00 Uhr zur
gemischten Probe und anschließenden Frauenchorprobe.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Tolle dritte gemeinsame „Närrische Singstunde"
Pünktlich um 19.31 Uhr eröffnete das „Neckar-Duo“ mit
dem Einzugsmarsch für Seppl Stein die 3. gemeinsame
Närrische Singstunde des MGV und GV Germania im
Saal des Vereinsheims. In dem super gefüllten Saal konn-
te der Sitzungsleiter viele Mitglieder und Gäste beider
Vereine, im Besonderen die amtierende Regentin der
Neckarhäuser Fastnacht Prinzessin Darline I. „aus der
Stadt der Engel“ mit ihrem Gefolge begrüßen. Nach dem
Tausch der Orden und der Übergabe des „MGV-Knuddel-
Äffchens“ als Geschenk für die Prinzessin, startete ein
tolles Programm. Die Konfettis des KVK brachten mit
ihrem goldigen Tanz den Saal in Wallung und wurden mit
der ersten Rakete des Abends belohnt. Die erste Bütten-
rede des Abends kam von Klaus Bühler, der sich den
Singstundenbetrieb vorgenommen hatte. Ihm folgte
Marianne Rosenzweig als austrainierte Oma, die ihre
Schwierigkeiten und Situationen mit Mann und  Enkeln
eindrucksvoll und voller Witz schilderte. Jürgen Wahl

berichtete als Portier von Eros-Center seine einschlägi-
gen Erfahrungen mit Mitarbeiterinnen und Besucher die-
ses Etablissements. Die zwei Freundinnen Renate Stein
und Marianne Rosenzweig (ganz kurzfristig für die leider
erkrankte Heidi Hauck eingesprungen) sprachen voller
Selbstironie und Witz über die eigenen Gewichts-, Ehe-
und allgemeinen Weltprobleme. Viele Lacher, tosender
Applaus und eine Rakete waren der verdiente Lohn für
diese Bütte. Nach einer Pause, die mit Stimmungsliedern
des Neckarduos ausgefüllt wurden, eröffnete Seppl Stein
die zweite Halbzeit des närrischen Abends mit einer Büt-
tenrede über Alltagssituationen, die dann doch nicht wie
geplant ablaufen. Ihm folgte die unvergleichliche
Gesangsgruppe „Antitenöre“. Unter der Leitung von Joa-
chim Biehlmaier an der Gitarre sangen Gunnar Quintel,
Ralph Mülbert, Jürgen Wahl und Manfred Doberaß alte
und neue Lieder sehr zur Belustigung der Gäste. Eine fre-
netisch geforderte Zugabe wurde sofort geliefert, was
dieser Vorstellung den Punkt aufsetzte. In unvergleich-
licher Manier stellten Anja Speicher und René Zieher ein
in die Jahre gekommenes Paar dar und setzten einen
super Abschluss des närrischen Programmes. Um das
leibliche Wohl der Anwesenden kümmerten sich in her-
vorragender Weise die Damen von Germania Rocks, die
Tischdekoration übernahmen Anja Speicher und Simone
Mülbert. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an
alle Mitwirkenden, Helferinnen und Helfer vor und hinter
der Bühne. Sie alle haben der 3. gemeinsamen närri-
schen Singstunde zu einem vollen Erfolg verholfen
Nur noch wenige Tage bis zur Rosenmontagsparty in
der Eduard-Schläfer-Halle
Wir laden herzlich ein zur „MGV-Rosenmontagsparty" in
der Eduard-Schläfer-Halle am Freizeitbad in Neckarhau-
sen am Rosenmontag, 12.02.2018. Karten im Vorverkauf
zum vergünstigten Preis gibt es bis Fastnachtsamstag  im
Hofladen Krauß (Hauptstraße 417). 
Wir freuen uns auf ihren Besuch bei der MGV-Party.
Technischer Hinweis:
Die Deko-Arbeiten werden zu den nachfolgenden
genannten Uhrzeiten durchgeführt: Aufbau am Samstag
und Montag jeweils ab 9.00 Uhr, der Abbau erfolgt am
Dienstag ab 10.00 Uhr.
Nächster  Rentnertreff - diesmal närrisch - am Mitt-
woch, 7. Februar
Bei unserem nächsten Rentnertreff am Mittwoch,
07.02.2018, 16.00 Uhr, in der „Viktoria“-Gaststätte (Por-
schestraße) wollen wir uns .selbstverständlich auch die-
sem Jahr zeitgerecht verhalten, d.h. Fastnacht bei den
MGV-Rentnern. Für die fröhliche Stimmung sorgen Fred-
dy und Karlheinz mit den richtigen Liedern und  der pas-
senden Musik. Büttenreden stehen auch dem Programm.
Wir laden hier gerne ein.
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Satzungsänderung bei der Jahreshauptversammlung:
Um juristische Probleme bei der geplanten Verschmel-
zung mit dem MGV zu vermeiden, schlug die Vorstand-
schaft auf Empfehlung des Notars eine Ergänzung des §
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12 unserer Vereinssatzung vor. Diese Ergänzung lautet:
„Im Falle einer Verschmelzung mit einem anderen gemein-
nützigen Verein, geht das Vermögen des Vereins auf den
aufnehmenden Rechtsträger über.“
Dieser Satzungsänderung stimmten die Mitglieder bei
einer Enthaltung zu. Die Versammlung zeigte sich mit den
vom den Fusionsteams und den Vorstandschaften erar-
beiteten Verschmelzungsregularien einverstanden.
Dies gilt für die neue Vereinsatzung, den zukünftigen Mit-
gliedsbeitrag und die Struktur der Vorstandschaft im neu-
en Verein sowie der Integration von Germania Rocks. 
Nur der von der Kommission vorgeschlagene neue Ver-
einsname: „Gesangverein Edingen-Neckarhausen e.V.“
fand nicht die Zustimmung unserer Mitglieder. Thomas
Schwarz zeigte sich zuversichtlich, dass die beiden Vor-
standschaften hier eine Lösung finden.
Närrische Singstunde:
Einen vollen Erfolg feierten der MGV 1859 und die Ger-
mania 1897 mit ihrer dritten gemeinsamen närrischen
Singstunde. Über den Verlauf berichtet unser Bruderver-
ein MGV. Uns bleibt ein herzliches Dankeschön an alle, die
diesen Abend so hervorragend bereichert haben: Josef
Stein jun. als Moderator der Extraklasse, der liebreizenden
Prinzessin Darline I „aus der Stadt der Engel“, den beglei-
tenden Elferräten, den KVK-Konfettis als „Schlumpfen-
Cowboys“ verkleidet, Klaus Bühler, Jürgen Wahl, Marian-
ne Rosenzweig, Renate Stein, Anja Speicher, Rene Zieher,
den Antitenören um Joachim Biehlmaier, dem Bewirt-
schaftungsteam von Germania Rocks und nicht zuletzt
dem famosen „Neckarduo“ Klaus und Jürgen für die tolle
musikalische Begleitung.
Wir gratulieren:
Unserem Vertreter der passiven Mitglieder in der Vor-
standschaft Alfred Griebler zum 85. Geburtstag am Sonn-
tag, 04.02.2018 und unserem langjährigen Sänger,
Schatzmeister und Ehrenmitglied Rudi Grabenauer zum
88. Geburtstag am Mittwoch, 07.02.2018.
Homepage: www.gvgermania.de

Chorgemeinschaft: Männerchor MGV
1859/GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Chorprobe
Die nächste Probe für die Sänger des gemeinsamen Män-
nerchors MGV/Germania beginnt am kommenden
Dienstag um 19.45 Uhr im Vereinsheim „Kleintierhof" in
der Neckarstraße. 
Am Fastnachtdienstag entfällt die Probe.
Chorauftritt in Seckenheim am Sonntag, 25. Februar,
17.00 Uhr
Zum Auftakt des fünfteiligen Kulturprogramms „Kon-
zerte auf der neuen Seifert-Orgel 2018" in der Katholi-
schen St. Aegidius Kirche Mannheim-Seckenheim tre-
ten dort der Männerchor Neckarhausen und Germania
Rocks gemeinsam auf. Zum Vortrag kommen Chor-
werke und Orgelstücke von Alexandre Guilmant, Cesar
Franck, Johann Sebastian Bach und Charles-Marie
Widor. An der neuen Orgel wird unser Chorleiter,
Musikdirektor Walter Muth, zu hören sein. Das Konzert
in der Nachbargemeinde Seckenheim beginnt um
17.00 Uhr. Wir laden schon heute herzlich zum Besuch
ein.

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 06.02.2018
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen
statt.

Wir nehmen Abschied von unserem Bandgründer
Wolfgang Goett
Wir sind sehr traurig darüber, dass Wolfgang Goett nach
langer schwerer Krankheit verstorben ist.
Alle die Ihn kannten, hatten mit Ihm die Hoffnung und
Zuversicht, dass er wieder gesund und mit uns gemein-
sam musizieren wird. Umso mehr hat uns die traurige
Nachricht zutiefst erschüttert.
Nicht nur als begnadeter Musiker sondern auch als stets
fröhlicher Mensch wird er uns in Erinnerung bleiben.
Kontakt:
Alfred Bormann, Telefon: 06203/2615
Homepage: www.goewomusik.de / www.ABO-Web.de

Jahreshauptversammlung 
An diesem Samstag, 03.02.2018 findet ab 16.00 Uhr in
der DJK-Gaststätte (Neckarstraße) die Jahreshauptver-
sammlung statt. Über eine zahlreiche Teilnahme würden
wir uns sehr freuen, da nur dann die Zukunft des Vereins
im Interesse der Mitglieder gestaltet werden kann.
Kontakt: 
Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

Wichtige Termine für das Obst- und Gartenjahr 2018
Wir möchten nochmals auf unsere kommenden Aktivitä-
ten hinweisen:
Jahreshauptversammlung am 20. Februar
Termin: Dienstag, 20.02.2018 um 19.00 Uhr in der Gast-
stätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). 
Es wird ein Bildervortrag zum Thema „Schädlinge im
Obst- und Gartenbau“ gezeigt. 
Die Tagesordnungspunkte im Einzelnen: Begrüßung,
Trauerminute zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder,
Geschäftsbericht, Wahlen, Vorstellung des Kassenbe-
richts und der Kassenprüfung, Ehrungen, Ausblick, Ver-
abschiedung und Ausgabe der verlosten Präsente. 
Anträge der Mitglieder an die Mitgliederversammlung

Arbeitersängerbund
Frauenchor 08 e.V.
Neckarhausen

Rhein-Neckar-Bigband 
mit Sitz in Edingen-
Neckarhausen 

Kleingärtnerverein Neckarhausen e.V.
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müssen 10 Tage vor dem Versammlungstermin beim Vor-
sitzenden schriftlich vorliegen. 
Schneide-Kurse am 3. Februar und 3. März
Termin: Samstag, 03.02.2018 ab 14.00 Uhr bei Fam.
Käber im Obstgarten am Stangenweg, Ecke Grenzhöfer
Straße. Thema „Obstbaum-Pflege“.
Termin: Samstag, 03.03.2018 ab 14.00 Uhr auf der Obst-
wiese an der Mannheimer Straße, linke Seite nach dem
Ortsausgang. Thema „Pflege von Hochstämmen“.

Winterschneidkurs Theorie (26. Januar) und Praxis (3.
Februar)
Zu dem Theorieteil unseres Kurses am Freitag vergange-
ner Woche war eine erfreuliche Anzahl von Obst-und Gar-
tenbaufreunden in die „Viktoria“-Gaststätte gekommen.
Sie folgten den Ausführungen von Gärtnermeister Georg
Schneider. Dieser begann mit einem Rückblick auf das
vergangene Jahr 2017. Eingehend auf  die Frostschäden
nannte  er deren Auswirkungen auf die Blüten und erläu-
terte die Vorteile einer Beregnung. Selbstverständlich ging
Herr Schneider auf den (zu schnellen) Klimawandel ein.
Lebhaft und etwas praktisch wurde dann der zweite Teil
seines Vortrags. Herr Schneider hatte drei junge Bäum-
chen mitgebracht, an denen er gezielt richtiges Schneiden
und Behandlung zeigte. Er ließ dann die Teilnehmer die Art
dieser Bäume (Zwetschge/Birne/Quitte) erraten. Wer
zuerst richtig geraten hatte, konnte dieses Bäumchen mit
nach Hause nehmen.
Praxisteil am kommenden Samstag, 3. Februar um
14.30  Uhr
Wir weisen nochmals auf den praktischen Teil unseres
Winterschneidkurses - ebenfalls mit Georg Schneider -
auf dem Obstbaumgrundstück von Gerhard Merkle in der
Nähe der Eichendorffstraße hin.

Heute Stammtisch der Schlepperfreunde
Der erste Stammtisch der Schlepperfreunde im Jahr 2018
findet am heutigen Donnerstag, 01.02.2018 ab 20.00 Uhr
in der „Viktoria“-Gaststätte (Porschestraße) statt. 
Bei dieser Gelegenheit wollen wir die Planungen für unser
diesjähriges Schleppertreffen voran bringen. Vor fast
genau 15 Jahren, nämlich am 24.01.2003, wurden die
Interessengemeinschaft „Schlepperfreunde Ed.-Neckar-
hausen“ an gleicher Stelle gegründet.

Terminänderung: Der Vortrag „Die Lutherin“ ist am
Mittwoch, 21. Februar
Ursprünglich war der Termin am 14.02.2018 vorgesehen.
Der Vortrag findet jetzt am Mittwoch, 21.02.2018 um
18.30 Uhr in der Gemeindebücherei (Alte Schule Edingen)
statt. 

Gabi Simon von der Buchhandlung „Bücherwurm“ (Rath-
ausstraße 14) berichtet über das Leben der Katharina von
Bora  (1499 - 1552), eine sächsische Adelige und Ordens-
schwester. Sie verließ das Kloster und heiratete mit 26
Jahren den Reformer Martin Luther. Später wurde Sie
deshalb auch „die Lutherin“ genannt. Wir freuen uns auf
einen unterhaltsamen Abend. Auch Nichtmitglieder sind
willkommen.
Alle Infos und Termine „rund um die Landfrauen“ stehen
auch auf unserer Homepage.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Einladung zum Vortrag: „Betrugsprävention“
Der Paragraf 263 des Strafgesetzbuches beschreibt
Betrug als die Erlangung eines Vermögensvorteils durch
die Täuschung anderer, beispielsweise durch Vorspiege-
lung falscher oder Entstellung wahrer Tatsachen. Die
„Nepper, Schlepper und Bauerfänger“, wie Zeitgenossen
dieser Kategorie im Volksmund heißen, gehen zumeist mit
großer Raffinesse zu Werke und richten häufig beträcht-
lichen Schaden an. 
Was wir tun können, um uns besser vor derartigen betrü-
gerischen Handlungen zu schützen, wird uns Martin Jost
vom Polizeirevier Ladenburg am Montag, 05.02.2018,
erklären. 
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr und findet in der
Gaststätte „Neckarperle“ (Hauptstraße 449) statt.
Alle Interessierte sind dazu herzlich eigeladen. 

Einladung zum Heringsessen
Unser traditionelles Heringsessen findet am 14.02.2018
(Aschermittwoch) um 18.00 Uhr in unserem Vereinsheim
in der Rudolf-Diesel-Straße statt. Da verschiedene Dinge
besorgt und vorbereitet werden müssen, bitten wir um
Anmeldung bis zum 02.02.2018 bei einem der nachfol-
gend genannten Ansprechpartner.
Kontakt:
Rolf Feuerstein, Brückenstraße 14, 
Telefon: 06203/794674 
Klaus Dietz, Seckenheimer Straße 96, 
Telefon: 06203/13897

Reha-Sport
Am Freitag, 02.02.2018 steht die Eduard-Schläfer-Halle
für den Übungsbetrieb nicht zur Verfügung. Die Hallen-
gymnastik wird in die DJK-Halle (Neckarstraße) verlegt;
Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Am Montag, 05.02.2018 ist wieder Schwimmen mit Wasser-
gymnastik im Freizeitbad. Die Reha-Gruppe 1 beginnt um
19.00 Uhr und die Reha-Gruppe 2 beginnt um 19.45 Uhr. 

Obst- und Gartenbauverein
Neckarhausen
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Am Freitag, 09.02.2018 steht die Eduard-Schläfer-Halle
wieder für den Übungsbetrieb zur Verfügung und die Hal-
lengymnastik beginnt um 19.00 Uhr. 
Der ambulante REHA-Sport wird durchgeführt von lizen-
zierten Übungsleiterinnen, daher kann ambulanter REHA-
Sport gemäß ärztlicher Verordnung auch im Wasser ange-
boten werden.
Heringsessen am 14. Februar
Am Aschermittwoch, 14.02.2018 um 12.00 Uhr treffen wir
uns zum gemeinsamen Heringsessen in der Gaststätte
“Friedrichshof” (Anna-Bender-Straße 25). Aus organisato-
rischen Gründen ist eine Anmeldung erwünscht. Dies
kann vor den Übungsstunden erfolgen.

Vorstandssitzung
Am Mittwoch, 14.02.2018 findet um 20.00 Uhr die näch-
ste Vorstandssitzung statt.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018
Am Samstag, 17.02.2018 findet um 19.30 Uhr die dies-
jährige Jahreshauptversammlung im Versammlungsraum
des Anglervereins statt.
Die Tagesordnung lautet: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung,
3. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung
2017, 4. Bericht des Vorsitzenden, 5. Bericht des Kassie-
rers, 6. Bericht der Kassenprüfer, 7. Entlastung des Kas-
sierers, 8. Bericht des Sportwarts, 9. Bericht der Jugend-
warte, 10. Bericht der Gewässerwarte, 11. Bericht des
IG-Vertreters, 12. Entlastung der Vorstandschaft, 13. Ver-
schiedenes.
Anträge müssen in schriftlicher Form bis zum 10.02.2018
beim 1. Vorsitzenden Hans-Jürgen Weißling, Mannheimer
Straße 28, 68535 Edingen-Neckarhausen, eingegangen
sein.
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen.

Rhein-Neckar-Liga 2018
Auf der letzten Ligasitzung der Region Rhein-Neckar wur-
den die Spieltage und die Austragungsorte der diesjähri-
gen Liga-Saison festgelegt. Gespielt wird an fünf Groß-
spieltagen, wobei jeweils zwei oder drei Begegnungen
ausgetragen werden.
Das Team um Carsten Piater und Uli Stemmler startet in
der Landesliga am 14.04.2018 in Malsch. Am gleichen Tag
tritt das Team um Silke Lachenmeier und Gunter Mahler  in
der Bezirksliga im fernen Külsheim an. Der dritte Spieltag
der Bezirksliga wird am 28.04.2018 auf unserem Boulo-
drome stattfinden.
Terminvorschau
03.03.2018: 06. Gulaschsuppenturnier (Super-
Mêlée/Doublette) / 16.03.2018: 33. Jahreshauptversamm-
lung (Viktoria-Gaststätte) / 17.03.2018: 27. Clubmeister-
schaft (Super-Mêlée/Doublette) / 01.05.2018: 37.
Schloss-Pokal – DPV-Masters (Triplette)

Trainingszeiten
Der BCEN trainiert jeden Mittwoch und Samstag auf dem
Boulodrôme. Ab 13.00 bzw. 15.00 Uhr fliegen am Freizeit-
bad die Kugeln. Diese können durch den BCEN gestellt
werden. Interessierte sind jederzeit willkommen und zu
einem „Schnuppertraining“ eingeladen.
Homepage: www.boule-club.de

Erste Mannschaft
Bei unserem Gegner, dem VLK Lampertheim wie bei uns
auch fehlte krankheitsbedingt jeweils ein Spieler. Daher
war das 8te Brett nicht belegt und nicht gewertet. Es wur-
den an den sieben verbliebenden Brettern 4 Remis her-
ausgeholt und an den Brettern 3 (gespielt von Ralph Wen-
zel) und 4 (gespielt von Hans Dr. Dvorak) ein Sieg. Mit dem
Gesamtergebnis von 2:5 sind wir in der Tabelle jetzt wie-
der auf dem 5. Platz. 
Als nächsten Gegner empfangen wir am 18.02.2018 den
SK Lindenhof III.
Jugendmannschaft
Die Jugendmannschaft hatte mit dem Tabellenführer
Steuben Feundenheim III einen sehr starken Gast emp-
fangen. Nach den ersten vier Spielen lagen wir bereits 4:0
hinten. Auch ein Spielerwechsel vor der Rückrunde brach-
te nicht den gewünschten Erfolg. So gingen die Spiele 8:0
aus.
WAM Stuttgart
Bei der WAM (Württembergischen Amateurmeisterschaft)
in Stuttgart erzielte erneut Eileen Brendel in ihrer Klasse
den 3. Platz. Die Brüder Benjamin und Pieter Hämmerl
erreichten bei Ihrer ersten Teilnahme an einer WAM jeweils
den 4. Platz. 
Spielabend
Jeden Dienstag ab 17.30 Uhr wird von der Jugendgruppe
fleißig geübt und gespielt, im Anschluss ab 19.00 Uhr tref-
fen sich die Erwachsenen. Treffpunkt ist die Gaststätte
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). 
Gäste mit und auch ohne Schachkenntnisse sind herzlich
willkommen.
Kontakt:
Schachclub Neckarhausen, 
E-Mail: sk1960neckarhausen@gmail.com
Homepage: http://sk1960-neckarhausen.jimdo.com

RSV-Radler fuhren „Übers Wasser…“
Nachdem sich vier Fahrer (2x Cross, 2x Rennrad) auf den
Weg gemacht hatten, ging es flott in Richtung Rhein-
damm, der ab Ketsch wegen des Hochwassers am Rhein
für Autofahrer gesperrt war. So fuhren die Radler mitten
durch überflutete Felder und förmlich riesige Wasserland-
schaften, die sich links und rechts von der Straße er-
streckten. „Ein Bild wie von einem anderen Stern“, entfuhr
es einem Fahrer. Am Ende des Rheindamms ging es
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rechts ab Richtung Neulussheim, wo man den Radweg
parallel zur Straße wählte -  auf Wasserhöhe und leider
auch auf schlammigen Wegen, wodurch Räder und Fah-
rer von einer braunen Schicht überzogen wurden. Doch es
sollte noch spannender werden. In einem Kreisel wollte
einer geradeaus, der andere links abbiegen und schon
gab es einen Zusammenstoß, der zum Glück ohne Sturz
endete. Lediglich das Pedal eines Fahrers war defekt, was
sich später noch als Problem herausstellen sollte. Denn in
Ketsch tat es plötzlich einen lauten Knall – ein Schlauch
war geplatzt, der Mantel aufgeschlitzt, wohl durch den
Crash zuvor. Auch hier ging alles zum Glück glimpflich ab.
So kamen die Radler, obwohl sich die Sonne nicht gezeigt
hatte, „gebräunt“, aber zum Glück sturzfrei in Neckarhau-
sen an. 
Bei der Winterfeier des RSV am Abend, die wie immer,
aber zum letzten Mal in der „Kutscherstube“ stattfand,
konnten sich alle beim gemütlichen Beisammensein erho-
len. Den Gastgebern Ute und Holger Löwenhagen wurde
vom RSV-Vorstand Wolfgang Schmalz im Namen aller
Mitglieder dafür gedankt, dass man viele Jahre hier eine
Heimat für den Radler-Stammtisch, die Generalversamm-
lung und die Winterfeier gehabt hat. Geehrt wurden auch
Wolfgang Ding, Ralf Jänner und Reinhard Jung für ihre 25-
jährige RSV-Mitgliedschaft sowie als Gründungsmitglie-
der der Ehrenvorsitzende Karl-Heinz Krüger und das Vor-
standsmitglied Carsten Günther. 
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Tell-Schülerinnen bei AEV-Wettkampf erfolgreich 
Am vergangenen Freitag bewährten sich drei Schülerin-
nen der Tell Edingen im AEV-Wettkampf (Aufbau – Erwei-
terung - Vergleich) im Luftgewehr. Lena Schramm (136
Ringe), Nasya Myrilla Wijaya (175 Ringe) und Marie-Chri-
stin Kraus (177 Ringe) konnten sich im Vergleich mit ande-
ren Schülern des Umkreises messen und auch behaup-
ten. Unseren Glückwunsch hierzu. Sicher werden wir von
den Mädels noch einiges sehen.
Fünftes traditionelles Naujahrsschiessen der Gemein-
deverwaltung

Bild: SG Tell

Die Angestellten der Gemeindeverwaltung Edingen-
Neckarhausen besuchten auch dieses Jahr unser Schüt-
zenhaus zu einem spaßigen Schießabend. Organisiert
wurde dieses Event von Sajna Puhlmann und Melanie
Schuster. Alle Schützen und Schützinnen gaben unter der
Leitung und Aufsicht von Dieter Kraus, Thomas Bauer,
Sabine Böttcher und Bernd Fischer zehn Schuss auf die
Zielscheibe ab. Der Wanderpokal wurde von Nicole Oet-
zel, Carola Koch und Michael Röth, der sich inzwischen
das vierte Mal auf dem Wanderpokal verewigen konnte,
gewonnen. Dieser Sieg konnte aber erst nach dem Ste-
chen zwischen Nicole Oetzel und Andrea Rietz entschie-
den werden, bei dem Nicole ein 10er zum Sieg führte. Der
beste Einzelschütze an diesem Spätnachmittag war
Niklas Schöfer, gefolgt von Manuela Weinzierl und Andrea
Rietz, beide Damen mit der gleichen Ringzahl. Im Schüt-
zensaal war es dieses Jahr erstmals möglich, sich neben
Tischtennis und Tischkicker, auch im Blasrohrschießen
unter der Aufsicht von Sabine Böttcher zu versuchen.
Auch kulinarisch konnten sich die Gäste nicht beschwe-
ren. Aufgrund des vergangenen runden Geburtstages von
Freia Fischer wurden die Gäste mit Zwiebelrostbraten und
Schnitzel von unserem Hausmetzger Schwab verwöhnt.
Insgesamt also ein sehr gelungener Abend mit der Beleg-
schaft des Rathauses. Wir freuen uns schon auf nächstes
Jahr.
Klassenerhalt trotz Niederlage
Den siebten und damit letzten Rundenwettkampf im Luft-
gewehr konnten unsere Schützen leider nicht für sich ent-
scheiden. Allein Anna Bauer (385 Ringe) und Nina Bött-
cher (367 Ringe) konnten je einen Einzelpunkt holen,
wobei Anna erst nach einem Stechen, das sie mit 10 zu 8
Ringen gewann, aufatmen konnte. Thomas Bauer (375
Ringe), Matthias Falter (375 Ringe) und Jennifer Sand (374
Ringe) konnten in diesem Wettkampf keinen Einzelpunkt
erzielen. Aber trotz dieser Niederlage konnten sich unsere
Schützen freuen, mit dem sechsten Platz sicherten sie
sich den Erhalt in der Landesliga. 

Neuzugänge bei der DJK/Fortuna I
In der Winterpause gab es bei der DJK/Fortuna einige
Neuzugänge. Vom SV Enosis Mannheim kam Serkan
Demiroglu, vom TSV Wieblingen kommt Tamiko Ruf zur
DJK/Fortuna. Aus Vogelstang kommen Mehmet Yüksel
und Jan Wittmann in die Doppelgemeinde. Verlassen hat
den Club, Robin Krusenbaum, der nach Kurzeinsätzen im
Trikot der DJK/Fortuna, zurück zum FV 03 Ladenburg
geht.
DJK/Fortuna gewinnt Test gegen Landesligisten FC
St. Ilgen mit 2:1
Im ersten Testspiel zur Vorbereitung auf die Rückrunde
gewann die DJK/Fortuna gegen den Landesligisten FC St.
Ilgen mit 2:1. Neuzugang Tamiko Ruf traf zum 1:0. Mit die-
sem Ergebnis ging es auch in die Pause. Nach der Pause
sorgte ein Eigentor von Andreas Müller für den Ausgleich
der Gäste, doch nur wenige Minuten später traf Jonathan
Weisser zum 2:1 Siegtreffer. 

Schützengesellschaft 
„TELL“ Edingen 1902 e.V.
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Für die DJK/Fortuna waren im Einsatz: Jänner, Bargou,
Fries, Yaman, L. Weisser, Müller, Cetinkaya, Rocca, Ruf,
Bauer, Steinbrenner, Yüksel, Filipic, J. Weisser, Kuhnhold,
Tabakci, Hacker.
Jugendhallenturniere am kommenden Wochenende
Am Samstag, 03.02.2018 sind unsere A-Junioren bei der
Endrunde der Hallenkreismeisterschaften in Vogelstang.
Unsere D-Junioren sind am Sonntag, 04.02.2018 beim
Hallenturnier der SG Viernheim. Beiden Mannschaften
wünschen wir viel Erfolg.
Vorschau
Sonntag, 04.02.2018, 12.30 Uhr: FV Nußloch – DJK/For-
tuna I; 14.00 Uhr: DJK/Fortuna II/Calcio Edingen – TSG
Rheinau (Sport- und Freizeitzentrum)
Kontakt:
Sascha Ihrig, Medienarbeit, Mobil:0176/37904606, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

Jugend-Winterfeier
Am Sonntag, 18.02.2018 von 13.00 bis 17.00 Uhr, lädt die
Sportjugend zur Winterfeier für ein. Zum Start ins neue
Jahr, wollen wir gemeinsam nach Eppelheim zum „Gleam-
Golf“ gehen. Gleam-Golf ist Minigolf auf einer Indoor-
Anlage, bei dem Bahn und Umgebung mit Leuchtfarbe
bemalt sind. Unter Schwarzlicht und mit 3D-Brillen ent-
stehen da tolle Effekte, die das Golfen zu einem besonde-
ren Erlebnis machen. Treffpunkt ist am DJK-Clubhaus.
Anmeldungen bitte bis zum 15.02.2018 bei Miriam Jörder,
Telefon: 06222/3902918, E-Mail: miriam.joerder@djk-
neckarhausen.de.

1. Mannschaft: Testspiel FCV I – Polizei SV Mannheim
2:2 (2:2)
Der zweite Test unserer Mannschaft endete mit einem
Unentschieden. Duttenhöfer konnte sich dafür mit einem
Doppelpack verantwortlich zeigen. Zuerst geriet man
innerhalb weniger Minuten völlig unnötig 0:2 in 
Rückstand, dann drehte Duttenhöfer mit seinen sehens-
werten Toren auf und rettete das Unentschieden.
2. Mannschaft: Testspiel FCV II – FC Olympia Kirrlach
II 1:4 (0:3)
Am vergangenen Samstag bestritt auch unsere Reserve
ihren ersten Test gegen die „Zweite“ von Olympia Kirrlach.
Man merkte, dass die Mannschaft erst zwei Trainingsein-
heiten absolviert hat und etliche Neuzugänge integriert
werden müssen. Aber für so etwas sind eben Testspiele
da.
Termine und Testspiele
1. Mannschaft: 04.02.2018, 14.30 Uhr: FCV I – SSV Vogel-
stang / 10.02.2018, 14.30 Uhr: DJK Feudenheim – FCV I /

18.02.2018, 14.30 Uhr: SV Schriesheim – FCV I / 24.02.2018,
14.30 Uhr: FCV I – SG Hammelbach-Scharbach.
2. Mannschaft: 03.02.2018, 13.00 Uhr: SpVgg 03 Ilves-
heim II – FCV II / 04.02.2018, 12.00 Uhr: FCV II – Harmo-
nia Waldhof / 10.02.2018, 17.00 Uhr FC Germania Frie-
drichsfeld II – FCV II / 17.02.2018, 13.30 Uhr: FCV II – TuS
Einheit Weinheim II.
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Vorschau: Sitzung des Gesamtvorstandes 
Nächste Sitzung des TVE-Gesamtvorstandes: Montag,
05. Februar 2018, 20:00 Uhr, Sitzungszimmer. 
Lastschrifteinzug von Kursgebühren und Mitglieds-
beitrag 
Zum 01.02.2018 werden per SEPA-Lastschrifteinzug
Kursgebühren für die Gesundheitskurse „Reha-Sport",
„Wirbelsäulengymnastik" und „Osteoporose" (Kurszei-
traum: 2. Halbjahr 2017), „Aquajogging“ (Kurszeitraum
09/2017 bis 12/2017) sowie Mitgliedsbeiträge neuer Mit-
glieder eingezogen. 
Die Gläubiger-Identifikationsnummer des Turnverein 1890
Edingen e.V., Hauptstraße 4, 68535 Edingen- Neckarhau-
sen lautet: DE20ZZZ00000125903.
Als Mandatsreferenz dienen Kursname und Kurszeitraum
bzw. die Mitgliedsnummer.
Kursreihe „Tai Chi“, „Pilates“ und „Qi Gong“ wieder
gestartet / Noch freie Plätze! 
Ein Einstieg in die folgenden Kurse ist noch möglich. Mon-
tags, 9.30 bis 10.30 Uhr: Qi Gong, 10.30 bis 11.30 Uhr:
Pilates / mittwochs, 19.00 bis 20.00 Uhr: TaiChi, 20.00 bis
21.00 Uhr: Pilates. 
Die Kurse von Bettina Schwarzweller finden im Spiegel-
saal der Jahnhalle statt. Alle Kurse sind auch für Neuein-
steiger/innen zu empfehlen; es sind noch Plätze frei. 
Die Kurse gehen über zehn Einheiten (a 60 Minuten). Die
Kursgebühr für TVE-Mitglieder beträgt 25,00 Euro bzw.
75,00 Euro für Nichtmitglieder.
Vorschau: „Närrische Kindersportstunde" am 13.
Februar
Am Faschingsdienstag, 13.02.2018, findet wieder die när-
rische Kindersportstunde statt. Ab 14.33 Uhr laden wir zu
„Spiel und Spaß“ zum Bewegen und Mitmachen in der
Jahnhalle ein. 
Wir freuen uns, wenn viele (verkleidete) Kinder mit ihren
Eltern den Weg zum Turnverein finden; der Eintritt ist
kostenfrei. 
Vorschau: Landesturnfest in Weinheim 
Das nächste Landesturnfest findet von 30.05. bis
03.06.2018 in Weinheim statt. Wettkämpfe, Mitmachan-
gebote und andere Veranstaltungen finden sich unter
www.landesturnfest.de. Dort kann sich jeder informieren.
In der Geschäftsstelle liegt auch eine Ausschreibung aus. 
Wer an einem Wettkampf bzw. Mitmachangebot teilneh-
men möchte, meldet sich per E-Mail: festturntwart-edin-
gen@web.de bei  Turnfestwartin Beatrice Winkler. Wichtig:
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 22.02.2018.

DJK 1912 Neckarhausen
1912

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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Abteilung Handball: Frauen top – Männer flopp!
Unsere Kreisliga-Frauen erkämpften sich im Nachbar-
schaftsderby gegen die SpVgg Ilvesheim einen klaren und
verdienten 17:30 Erfolg. 
Ebenfalls gegen die SpVgg. Ilvesheim musste das Män-
ner-Team antreten. Nach dem Sieg gegen den Tabellen-
führer wollte man eigentlich auch beim Tabellenvorletzten
doppelt punkten …eigentlich. Am Ende stand eine depri-
mierende aber nicht unverdiente 26:24 Niederlage. 
Das Spiel der 2. Damenmannschaft wurde kurzfristig
abgesetzt. 
Spielberichte, Ergebnismeldungen und Terminhinweise
findet man auch auf der Facebook-Seite der „Edinger
Haie“: https://de-de.facebook.com/EdingerHaie/ sowie
auf der Handballer-Homepage: http://handball.turnver-
ein-edingen.de/.
Spielkalender 3. und 4. Februar: Haie-Teams im „Aus-
lands“-Einsatz!
Samstag, 03.02.2018, 12.45 Uhr: mE1 TSV Birkenau – SG
EF, 13.30 Uhr: mD2 SV Waldhof – SG EF, 15.00 Uhr: mA
TGS Pforzheim – SG EF, 16.45 Uhr: mC TGS Pforzheim –
SG EF; Frauen Kreisliga 3 SV Waldhof  – TVE 2, 17.00 Uhr:
Kreisliga Männer HSG St. Leon/Reilingen – TVE, 18.00 Uhr:
TSG Dossenheim – SG EF, 19.00 Uhr: frauen-Kreisliga 1 SV
Waldhof – TVE 1 / Sonntag, 04.02.2018, 12.00Uhr: Mini-
Spieltag in Ketsch, 10.00 Uhr: wD HG Oftersheim/Schwet-
zingen – SG EF, 11.00 Uhr: mE JSG Mannheim – SG EF,
12.30 Uhr: mD JSG St. Leon/Reilingen – SG EF 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Kindermaskenball
Am Dienstag, 13.02.2017 um14.59 Uhr findet der traditio-
nelle Kindermaskenball des Turnvereins in der TVN-Turn-
halle (Porschestraße) statt.
Hierzu sind alle Kinder mit Angehörigen recht herzlich ein-
geladen. 
Wie schon seit Jahrzehnten, ist die Attraktion der Veran-
staltung, der Besuch des KV Kummetstolle. In diesem
Jahr bringt der Elferrat die Prinzessin Darline I „aus der
Stadt der Engel“  und die jüngste Garde, die „Konfettis“,
mit. Es spielt Markus. 
Der Eintritt beträgt 2,50  Euro. Die Sitzplatzkapazität ist
beschränkt.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.
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– In eigener Sache –
Wir suchen Austräger für das 
AMB Edingen-Neckarhausen

(OT Neu-Edingen – auch Rentner/in)
Kontakt:

Edingen-Neckarhausen, Flößerstr. 8,
Telefon 06203/9583444

E-Mail: Daten@knopf-druck.de

K N O P F  G M B H
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Böttcher, Marco, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Michl, Anette, Bismarckstraße 6, Tel. 93 65 46
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Treiber, Sandra, Wichernstr. 9, Tel. 0152-55 17 43 15
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Viehmann, Victoria, Tel. 06 21 / 4 80 47 29  
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Hartung, Silas, Jahnstraße 15, Tel. 8 43 85 46
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Schmidt, Lukas, Hinter der Post 16, Tel. 673393
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Trovato, Dario, Gartenstraße 37, Tel. 95 26 11
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Remmers, Sandra, Konkordiastraße 28, Tel. 1 69 50
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Keller, Noah, Hauptstraße 335, Tel. 79 46 18
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Zieher, Niklas, Seckenheimer Straße 2b, Tel. 92 43 75
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Gabriele R., Tel. 0151 - 516 280 73
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Gropp Nela, Johann-Gutenberg-Straße 17, Tel. 1 56 31
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Emmerich, Kevin, Brückenstr. 6, Tel. 958871
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Deeg, Josua, Eduard-Mörike Straße 11, Tel. 9 56 92 86
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Böttcher, Nina, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 30,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 20,- € Digital- Aus-
gabe – 36,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 30,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 20,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 36,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich
● 30,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 20,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 36,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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16,- €

20 mm

24,- €

30 mm

32,- €

40 mm

40,- €

50 mm

76,- €

95 mm

Anzeigenpreise für Gewerbetreibende
Stand Januar 2018.

90 mm Spaltenbreite = 0.80 €/mm
185 mm Spaltenbreite = 1.40 €/mm

1/2 Seite kostet 182,- €
1/1 Seite kostet 364,- €

260 mm

Selbstverständlich können Sie jede 
beliebige Anzeigengröße wählen.

Anzeigenschluss: Dienstag, 14.00 Uhr

Wir gewähren auch Rabatte.

Ab 12 Anzeigen = 10 %
ab 24 Anzeigen = 15 %
ab 50 Anzeigen = 20 %

Bei Farbwechsel 
(einfarbig blau, rot, gelb) +   40,- €
Mehrfarbdruck 4 fbg + 120,- €

Alle Preise zuzüglich der gesetzlichen MwSt.

KNOPF GmbH
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Müde bin ich, geh zur Ruh,
schließe meine Augen zu ...

Herzlichen Dank all denen, die unseren Vater, Opa

Karl Lindemann
* 06.01.1931        † 16.01.2018 

auf seinem letzten Weg begleitet haben und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Im Namen aller Angehörigen
die Kinder

Edingen, im Januar 2018

Herzlichen Dank!
Über die vielen Glückwünsche, Präsente und Auf-
merksamkeiten anläßlich unserer

Diamantenen Hochzeit
und des

85. Geburtstages 
haben wir uns sehr gefreut.

Vielen Dank unseren Kindern, Enkeln, Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Michler für die
Glückwünsche der Gemeinde und des Ministerpräsidenten
Kretschmann, Herrn Alt-Bürgermeister Herold, Frau Pfar-
rerin Pollack für den schönen Gottesdienst und die Segens-
wünsche von Landesbischof Professor Dr. Cornelius-
Bundschuh.

Desgleichen gilt unser Dank den erschienenen Abordnun-
gen der Vereine, dem TV 1892 Neckarhausen, dem MGV
1859, dem FC Viktoria 08, der IGP e.V., dem Kultur- und
Heimatbund e.V., der Lopodunia Ladenburg, den Obst- und
Gartenbauvereinen von Neckarhausen und Edingen, dem
Schloßparkverein, dem Kegelclub sowie der Volksbank
Kurpfalz.

Marliese und Gerhard Merkle

Das Unfassbare zu ertragen ist sehr schwer.
Doch wir durften erfahren, dass wir in unserer Trauer
um unseren lieben Verstorbenen

Hans Hauck
nicht alleine sind.

Danke ...
... für die tröstenden Worte, gesprochen oder

geschrieben
... für Blumen und Geldspenden
... all denen, die ihn auf seinem letzten Weg

begleitet haben,
... der Kirchlichen Sozialstation „Unterer

Neckar“ für die liebvolle Pflege,
... dem Gesangverein Germania,
... dem FC Viktoria,
... dem Schuljahrgang 1935/36,
... Herrn Diakon Merkel,
... dem Bestattungsinstitut Stock

Gertrud Hauck
und Kinder mit Familien

Edingen, Auf der Höhe 7, im Januar 2018
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Steffen M. Kling
Fachanwaltskanzlei 

für Strafrecht, Kriminalstraf-, 
Verkehrsstraf- und Wirtschaftsrecht

H 1,4 · 68159 Mannheim
Telefon 06 21/158 09-0 · Telefax 06 21/158 09-66

24-Stunden-Notruf: 0171-20 66 002
www.steffenkling.de · Steffen.Kling@Steffenkling.de

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Privatsammler sucht: Alte Werbeemailschilder vor 1960
sowie Uniformen, Helme, Mützen, Orden, Urkunden, Wehrpässe,
Privatfotos und ganze Alben vor 1945, Postkarten vor 1945, alte
Sachbücher, Blechspielzeug, Bierkrüge, Ölbilder, Münzen, antike
Möbel usw., einfach nachfragen! Gute Bezahlung! 

Telefon 06201/23260 oder 0173-8682328
Ihr Ansprechpartner ist Herr Bennebach

Möchten Sie einmal die Woche Ihre
Wäsche gebügelt haben?

Dann melden Sie sich unter 06203-180119

Platzierungswünsche
werden beachtet, können aber leider 

nicht immer eingehalten werden.
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Unser Fachgeschäft für Schreibwaren,
Spielwaren, Lotto, Totto und mehr sucht
zum 01.03.2018 eine Aushilfe auf 450,-
Euro Basis in Edingen-Neckarhausen

Aufgaben:
• Kundenberatung • Kassierertätigkeiten • Wahrenannahme-

und verräumung • Regalpflege • Auffüllen der Regale
Anforderungen:
• erste Erfahrungen im Verkauf sind wünschenswert • Flexibilität
• hohes Maß an Genauigkeit und Verlässlichkeit
Wir bieten:
• motiviertes Team in dem Arbeiten Spaß macht • sorgfältige

Einarbeitung • fundierte Einarbeitung in das Kassen- u. Lotto-
system

Bewerbung bitte per E-Mail: s.buergers0509@web.de oder unter
Telefon 06224/81599 nach 19.30 Uhr

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag, 04. Februar
Frühstücksbuffet

Mittagstisch
Jägerbraten mit Semmelknödel

und Salat
Dienstag bis Freitag

Mittagstisch (von 11.00 - 14.00 Uhr)
täglich wechselndes Stammessen

Am 14.02. (Aschermittwoch)
Heringsessen

– Bitte um Voranmeldung –
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Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

*Gilt bei Anmeldung bis 07.02.18

www.kg-muecke.de
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Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams

• Bauhelfer • Maurer • Pflasterer
Ein Führerschein wäre notwendig. Bei Interesse
melden Sie sich bitte unter 06203-85922

Roland Schneider Bau GmbH
68535 Edingen-Neckarhausen · Flößerstr. 8 · Telefon 0 62 03 / 8 59 22

Roland Schneider
Bau - GmbH

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867
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